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Geschätzte 
Bürgerinnen & Bürger

Ziehen dunkle Wolken über unseren 
Kontinent auf? Welcher Zukunft geht 
Europa entgegen?
Diese Fragen haben mich seit längerer 
Zeit schon beschäftigt. Nach den Euro-
pa Wahlen vom 08. Und 09. Juni 2024 
noch mehr. Die Demokratien Europas 
geraten immer mehr unter Druck. Das 
wird verschiedene Gründe haben, die 
schwer zu verstehen sind. Europa hat 
die Werte, die für ein friedliches Zusam-
menleben erforderlich sind, abgebaut. 
Wir Europäer sollten aber eigentlich 
wissen, dass totalitäre Systeme mit dik-
tatorischen Methoden jegliche Demo-
kratie unterdrücken und die Menschen 
sich in allen Lebensbereichen unterwer-
fen müssen. Im 20. Jahrhundert, mit 
beiden Weltkriegen, hat sich dies deut-
lich und unbestritten gezeigt, sie haben 
unermessliches Leid über die Menschen 
gebracht.  
Und jetzt im 21. Jahrhundert stehen wir 
wieder vor feindlichen Auseinanderset-
zungen, Kriege toben um uns herum,  
es gibt Drohungen mit dem Einsatz 
von Atomwaffen, und dennoch haben 
die Europawahlen gezeigt, dass stark 
rechtsgerichtete Parteien im Vormarsch 
sind. 
Wollen wir unsere Zukunft in autori-
täre Hände legen? Nein, noch sind die 
demokratischen Kräfte stark genug. 
Hinter dunklen Wolken wird es wieder 
heller werden, worüber wir uns freuen 
können. Das Gute im Menschen bleibt 
zum Schluss Sieger über das Böse. Da-
von bin ich überzeugt,

Euer Bürgermeister
Karl Josef Rainer
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Stellungnahme zu den Felsstürzen am 05.06.2024 und 18.06.2024
Kleinere und auch größere Felsstürze 
(Steinschlag) hat es bei uns in Schnals 
schon immer gegeben. Die Gefahr für 
größerer Steinschläge hat aber deutlich 
zugenommen. „Gott sei Dank“ sind bis-
her kaum Personen zu Schaden gekom-
men.
Die letzten Felsstürze haben gezeigt 
mit welcher Kraft und Geschwindigkeit, 
viele Kubikmeter große Steine, von den 
steilen Berghängen ins Tal donnern kön-
nen. Da unsere Straße notgedrungen 
der Talsohle entlang führt, ist sie von 
den Steinschlägen natürlich betroffen. 
Es besteht hohe Gefahr, dass vorbeifah-
rende Autos getroffen werden können, 
nicht nur Sachschäden verursacht wer-
den, sondern es könnte auch Verletzte 
oder Tote geben. Deshalb muss die Stra-
ße in den gefährdeten Zonen bzw. Stre-
ckenabschnitten geschlossen werden. 
Der Landesstraßendienst hat sofort re-
agiert, denn die Sicherheit der Bevölke-
rung steht an erster Stelle.

Die Steinschläge „Glor und Stalle-
le Gröb“ bei Neuratheis und letzthin 
gegenüber von Karthaus, genannt 
„Mühlköfel“, erforderten die für alle 
unangenehmen „Straßensperren“. Der 
Landesstraßendienst, das Landesamt 
für Geologie und die Gemeinde haben 

sofort Maßnahmen getroffen, um die 
Straßensperren wieder teilweise aufhe-
ben zu können. Man hat sich mehrmals 
zu Lagebesprechungen getroffen und 
nach bestem Wissen und Gewissen ge-
handelt. Als kurzfristige Lösung konnte 
man sich auf „Zeitfenster“ einigen, so-

mit die Straße unter Beobachtung der 
Absturzstellen geöffnet werden konn-
te.

Auch der zuständige Landesrat hat sich 
ein Bild vor Ort gemacht. Man war sich 
bewusst, dass eine gesperrte Straße 
große materielle Schäden verursacht, 
die Pendler behindert usw, dass deshalb 
schnellstens gehandelt werden muss. 
Das ist passiert, finanzielle Mittel wur-
den zur Verfügung gestellt, Vermessun-
gen gemacht, Pläne wurden ausgear-
beitet und mit den Arbeiten begonnen. 
Die Installation von Radar Messgeräten, 
sowie die Baggerarbeiten (Aufwurf 
von Schutzdämmen) und das Errichten 
von Splitterschutzzäunen erfolgte in-
nerhalb kürzester Zeit. So konnte die 
Straße bald wieder tagsüber geöffnet 
werden.

Wir wissen auch, dass um alle zufrie-
denstellen zu können, die Straße 24 
Stunden geöffnet sein müsste. Aber die 
„Natur“ fragt nicht nach, sondern stellt 
uns Menschen oft vor Herausforderun-
gen, die nicht gänzlich und schnell zu 
lösen sind. In der Verantwortung sind 
wir alle, um das beste daraus zu ma-
chen, Verständnis und Toleranz sind 
Werte, die nicht ganz vergessen werden 
sollten.
Ich als Bürgermeister bedanke mich je-
denfalls bei allen die so schnell und wir-
kungsvoll gehandelt haben, die freiwil-
lig mitgeholfen haben und besonders 
bei diejenigen, die Verständnis für die 
unangenehme Situation gezeigt haben 
und weiterhin zeigen.

Ich wünsche mir, dass wir alle ruhigeren 
Zeiten entgegen gehen können, mit 
freundlichen Grüßen Bgm. Karl JR

Lagebesprechung von Katharinaberg aus

Besprechung Standort Schutzdämme

Viele m³ große Steine rollten zu Tal

Landesgeologe Volkmar Mair

Bagger sind schon im Anmarsch

Ankunft Landerrat Daniel Alfreider
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Auszug der wichtigsten Beschlüsse des Ausschusses
13.03.2024
Genehmigung und Liquidierung der 
Spesenabrechnung für das Jahr 2023 
der Gemeinde Naturns für die Kleider-
stube „Wilma“.

Beauftragung der Firma GPM - Laimer 
GmbH aus Bozen mit der Wartung und 
dem Austausch von Bestandteilen der 
UV-Desinfektionsanlage bei der Trink-
wasseranlage in Katharinaberg im Jahr 
2024.

Beauftragung der Firma Vieider Rein-
hard & Co GmbH aus Karneid mit der 
Lieferung von einer Palette Kaltasphalt.

Beauftragung der Kanzlei Gasser Sprin-
ger Perathoner Eder & Oliva aus Lana 
mit der Berichtigung der Mod. 770 be-
treffend die Jahre 2018 und 2019.

Außerordentliche Instandhaltung und 
Asphaltierung von Gemeindestrassen 
und Hofzufahrten in der Gemeinde 
Schnals - Ernennung  des externen Tech-
nischen Unterstützers (TU) für den ein-
zigen Projektverantwortlichen (EPV).

Einberufung des Gemeinderates für 
Mittwoch, den 20. März 2024.

20.03.2024
Liquidierung der Ausgaben, die vom 
Ökonom der Gemeinde im 1. Trimester 
2024 vorgenommen wurden.

Genehmigung des 1. Baufortschrittes 
der Arbeiten für das Bauvorhaben „Er-
weiterung der Feuerwehrhalle Kathari-
naberg“.

Energetische Sanierung des Daches 
beim Haus der Gemeinschaft Unser Frau 
- Genehmigung der Bescheinigung über 
die ordnungsgemäße Ausführung der 
Arbeiten und Freistellung der Kaution.

Beauftragung der Firma Marx GmbH 
aus Schlanders mit der Lieferung von 
Wegschotter für die ordentliche In-
standhaltung des ländlichen Wegenet-
zes im Jahr 2024.

27.03.2024
Genehmigung der Abänderung des Ar-
beitsplanes 2024.

1. Aktualisierung des Dreijahrespro-
gramms der  öffentlichen Bauaufträge 
- Jahr 2024 - 2026.

Rückerstattung der Eingriffsgebühr an 
Frau Gorfer Monika.

Rückerstattung der zuviel eingezahl-
ten Kosten für die Mahlzeiten an die 
Bediensteten der Kindergärten der Ge-
meinde Schnals für den Zeitraum vom 
01.01.2023 bis zum 16.06.2023.

Genehmigung und Liquidierung der 
Rechnung des Baubüro Ingenieurge-
meinschaft aus Bozen betreffend die 
Ausführung von technischen Leistun-
gen für das Bauvorhaben „Recyclinghof 
Schnals - Anpassung an BLR Nr. 513 vom 
14.07.2020“.

Zuweisung der Pro-Kopf-Quote für das 
Schuljahr 2023/2024 an den deutsch-
sprachigen Schulsprengel Naturns.

Rechnungswesen - Bestimmung eines 
Verfahrensverantwortlichen für die ge-
richtliche Rechnungslegung der Rech-
nungsführer.

Gewährung eines außerordentlichen 
Beitrages an den deutschsprachiger 
Schulprengel Naturns zur Deckung der 
Spesen für eine Busfahrt der Grund-
schule Unser Frau.

Gewährung eines außerordentlichen 
Beitrages an den Goasverein Schnals für 
die Organisation der „Ziegenausstel-
lung 2024“.

Gewährung eines außerordentlichen 
Beitrages an den Amateursportverein 
Schnals für die Organisation der Italien-
meisterschaften im Ski Alpin der „Asso-
luti“.

Gewährung eines außerordentlichen 
Beitrages an den Bergrettungsdienst 
von Schnals für den Ankauf von neuer 
Schutzbekleidung für die Bergrettungs-
mittglieder.

Gewährung eines außerordentlichen 
Beitrages an die Musikkapelle Schnals 
zur Deckung der Spesen für eine Bus-
fahrt.

Gewährung eines Investitionsbeitrages 
an den Kulturverein Schnals für das Pro-
jekt „Kulturlarch 2024“.

Ankauf von Heizöl über das Portal der 
Gesellschaft CONSIP AG.

Beauftragung der Firma Sidera ICTease 

GmbH aus Bozen mit der Lieferung von 
einem Personalcomputer mit zwei Mo-
nitore LCD für die Gemeindeämter.

Next Generation Europe - PNRR M1C3 
I2.1 - Attraktivität historischer Ortsker-
ne Linie B - Projekt zur kulturellen und 
sozialen Wiederbelebung - Genehmi-
gung der Abänderung des Chronopro-
grammes.

Genehmigung des Auszugsprojektes 
betreffend das Bauvorhaben: „Sys-
temierung der Zufahrtsstraße zum 
Mastaunhof - Auszug 2“.

Systemierung der Zufahrtsstraße zum 
Mastaunhof - Auszug 1: Genehmigung 
der Projekt- und Ausschreibungsunter-
lagen sowie Ausschreibung eines Wett-
bewerbs mittels Verhandlungsverfah-
ren zwecks Vergabe der Arbeiten.

Umbau des Dachgeschosses für eine 
Kindertagesstätte im Haus der Gemein-
schaft in Unser Frau: Genehmigung der 
Projekt- und Ausschreibungsunterlagen 
sowie Ausschreibung eines Wettbe-
werbs mittels Verhandlungsverfahren 
zwecks Vergabe der Arbeiten.

03.04.2024
Genehmigung und Liquidierung des 
Mitgliedsbeitrages an die Bezirksge-
meinschaft Vinschgau für das Jahr 2024.

Gewährung eines außerordentlichen 
Beitrages an die Grauviehzuchtgenos-
senschaft Unser Frau anlässlich der 
50jährigen Grauviehzucht-Jubiläums-
schau, Gebiet Vinschgau.

Verlängerung des befristeten Dienst-
verhältnisses von Frau Raffeiner Anna 
als Verwaltungsassistent für den Zeit-
raum  vom 16.04.2024 bis 15.04.2025 .

Freistellung laut Gesetz Nr. 104/1992, 
Artikel 33, Abs. 3 für die/den 
Bedienstete/n mit Matrikelnummer 250.

Beauftragung der Firma Spetec des 
Spechtenhauser Christian aus Schnals 
mit der Glasfaserverbindung zwischen 
dem Recyclinghof und dem Wasser-
kraftwerkes bei der Kläranlage.

Beauftragung des ing. studio Blasbich-
ler GmbH aus Brixen mit der administ-
rativen Betreuung der Photovoltaikan-
lage beim Vereinshaus in Unser Frau für 
die Jahre 2024-2025-2026.

Beauftragung der Firma Kabu Holzer 
Erich d. Unterlechner Lukas aus Bozen 
mit der Lieferung von Flüssigreiniger 
und Reinigungstabs für die Spülmaschi-
ne im Kindergarten von Unser Frau.

Beauftragung der Firma Pronorm Con-
sulting GmbH aus Bozen mit der Erstel-
lung von Fluchtwegplänen für die ge-
meindeeigenen Gebäude.

Ausdehnung der archäologischen Wan-
derwege im Vinschgau - Inwertset-
zungs- und Instandhaltungsarbeiten 
- Beauftragung der Firma Idea OHG d. 
Gamper M. & Schuster M. aus Naturns 
mit der Ausarbeitung von Text und Gra-
fik.

Parkplatzgestaltung in Vernagt und 
Errichtung eines Verbindungsgeh-
steigs: Genehmigung der Projekt- und 
Ausschreibungsunterlagen sowie Aus-
schreibung eines Wettbewerbs mittels 
Verhandlungsverfahren zwecks Verga-
be der Arbeiten.

Integrierter Tätigkeits- und Organisa-
tionsplan (PIAO) - Genehmigung des 
Dreijahresplanes (2024-2026) gemäß 
Art. 6 des L.D. vom 09.06.2021, Nr. 80, 
i.g.F., unter Berücksichtigung des Art. 
04 des R.G. vom 20.12.2021, Nr. 07, i.g.F.

Abschlussrechnung 2023 - Genehmi-
gung der ordentlichen Neufestsetzung 
der aktiven und passiven Rückstände.

10.04.2024
Kenntnisnahme des Bereichsabkommen 
für die Bediensteten der Gemeinden, 
Bezirksgemeinschaften und Ö.B.P.B. 
vom 28.03.2024.

Genehmigung und Liquidierung der 
Rechnung  der Ingenieurgemeinschaft 
Dr. Ing. Karbacher & Dr. Ing. Abler aus 
Lana betreffend die Projektierung, Bau-
leitung und Abrechnung der Arbeiten 
sowie mit der Sicherheitskoordination 
in der Planungs- und Ausführungsphase 
betreffend das Bauvorhaben „Energeti-
sche Sanierung des Daches beim Haus 
der Gemeinschaft Unser Frau“.

Beauftragung der Firma Tischlerei 
Oberhofer GmbH aus Schnals mit der 
Lieferung und Montage von Sitzbänken 
mit Garderobe für den Kindergarten 
Unser Frau.

Beauftragung der Firma Tischlerei 
Oberhofer GmbH aus Schnals mit der 
Lieferung und Montage einer Ablage 

für den Kindergarten Karthaus.

Beauftragung der Firma Tischlerei 
Oberhofer GmbH aus Schnals mit der 
Lieferung und Montage eines Garten-
häuschens für den Kindergarten Unser 
Frau.

Beauftragung der Einzelfirma Weiss 
Werner aus Kastelbell-Tschars mit  der 
Ausführung von dringenden Aufräum-
arbeiten nach einem Steinschlag bei der 
Zufahrtsstraße zum „Saxalbhof“.

Beauftragung der Einzelfirma Weiss 
Werner aus Kastelbell-Tschars mit  der 
Ausführung von Aufräumarbeiten von 
Unwetterschäden und Errichtung einer 
Zyklopenmauer bei der Zufahrtsstraße 
zum „Saxalbhof“.

Beauftragung der Firma Boschetti Leo 
GmbH aus Meran mit der Reparatur von 
zwei Kreiselpumpen im Vereinshaus 
Unser Frau.

Beauftragung der Firma Erdbau GmbH 
aus Meran mit der Entsorgung des Bau-
schuttes des Recyclinghofes Schnals im 
Jahr 2024.

Beauftragung der Firma Infominds AG 
aus Brixen mit dem Austausch des Netz-
teiles bei der Stempeluhr HORAS.

Beauftragung der Firma Prosecure 
GmbH aus Bozen mit der periodischen  
Kontrolle der Blitzschutz- und Erdungs-
anlagen in den Strukturen der Gemein-
de Schnals im Jahr 2024.

Sanierung der Trinkwasserleitung “We-
gerhütten-Guflgand”: Genehmigung 
des Ansuchens um Fristverlängerung.

Bau von öffentlichen Toiletten in Ver-
nagt - Ermächtigung zur Weitervergabe 
von Arbeiten an die Einzelfirma Weiss 
Werner aus Kastelbell-Tschars.

Bau von öffentlichen Toiletten in Ver-
nagt - Ermächtigung zur Weitervergabe 
von Arbeiten an die Firma Bauunter-
nehmen Kofler Lukas & Co. OHG aus 
Schnals.

17.04.2024
Wahl der Italien zustehenden Mitglie-
der des europäischen Parlaments am 
8. und 9. Juni 2024 - Ermächtigung 
des Gemeindepersonals zur Leistung 
von Überstunden im Zeitraum vom 
18.04.2024 bis 14.06.2024.

Bedienstete/r mit der internen Matri-
kelnummer 136 - Gewährung der Erhö-
hung der Aufgabenzulage als Leiter der 
Organisationseinheit Nr. 4 „Technische 
Dienste/Lizenzen“ laut Art. 57 des Ein-
heitstextes der Bereichsabkommen für 
die Bediensteten der Gemeinden, der 
Bezirksgemeinschaften und der Ö.B.P.B. 
vom 02.07.2015.

Genehmigung und Liquidierung des 
Spesenanteiles der Gemeinde Schnals 
für die Führung und Instandhaltung des 
übergemeindlichen Radweges im Vin-
schgau für das Jahr 2023, erstellt von 
der Bezirksgemeinschaft Vinschgau.

Genehmigung und Liquidierung der 
Spesenaufteilung für die technischen 
Spesen zur Ermittlung der Umweltgel-
der des Wasserkraftwerkes Naturns.

Genehmigung und Liquidierung der 
Kosten für die Ausübung der Gewerk-
schaftsrechte für das Jahr 2023 an den 
Südtiroler Gemeindenverband.

Beauftragung der Firma Sollevatec 
GmbH aus Schabs mit der Lieferung von 
verschiedenen Hebebändern und An-
schlagketten für den Recyclinghof und 
den Bauhof der Gemeinde Schnals.

Beauftragung der Firma Hell Profitech-
nik GmbH aus Eppan mit der Reparatur 
eines gemeindeeigenen Fahrzeuges.

Beauftragung der Firma BINI Mario 
GmbH aus Meran mit der Reparatur des 
Scanners CONTEX IQ QUATTRO 4450 
Scanstation Pro.

Beauftragung der Firma BINI Mario 
GmbH aus Meran mit der Reparatur der 
Fotokopiermaschinen COPIA OLIVETTI 
MF364 und MF309.

Beauftragung der Firma G&R Bau GmbH 
aus Schlanders mit der Ausführung von 
Betonschnittarbeiten.

Beauftragung die Versicherungsgesell-
schaft Reale Mutua aus Turin mit der 
Versicherung gegen Schäden für die 
Photovoltaikanlage beim Vereinshaus 
Unser Frau von 03/04/2024 bis zum 
31/12/2027.

Genehmigung des 1. Baufortschrit-
tes der Arbeiten für das Bauvorhaben 
„Ausserordentliche Instandhaltung und 
Erneuerung der Asphaltdecke der Hof-
zufahrt „Oberperfl“.
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24.04.2024
Festlegung der Fristen für die Vorlage 
von Beitragsgesuchen für das Jahr 2024.

Aufteilung, Liquidierung und Einzah-
lung der im 1. Vierteljahr 2024 eingeho-
benen Sekretariatsgebühren.

Genehmigung der Kostenaufstellung 
der Bezirksgemeinschaft Vinschgau 
betreffend die Spesen für die Führung 
der Kläranlagen Schnals und „Talele“ im 
Jahr 2024.

Genehmigung der Spesenabrechnung 
der Bezirksgemeinschaft Vinschgau be-
treffend die Führung der Kläranlagen 
Schnals und „Talele“ für das Jahr 2023.

Genehmigung der Kostenaufstellung 
der Bezirksgemeinschaft Vinschgau be-
treffend die Spesen für den Müllsam-
mel- und Abfuhrdienst, die Transport- 
und Deponiespesen für das Jahr 2024.

Genehmigung der Kostenabrechnung 
der Bezirksgemeinschaft Vinschgau be-
treffend den Müllabfuhrdienst für das 
Jahr 2023.

2. Änderung zum Haushaltsvoranschlag 
2024 im Dringlichkeitswege.

Bau von öffentlichen Toiletten in Ver-
nagt - Ermächtigung zur Weitervergabe 
von Arbeiten an die Firma Rainer Daniel 
aus Schnals.

Genehmigung der 1. Niederschrift be-
treffend die Vereinbarung neuer Prei-
se der Arbeiten für das Bauvorhaben 
„Ausserordentliche Instandhaltung und 
Erneuerung der Asphaltdecke der Hof-
zufahrt „Oberperfl“.

Systemierung der Zufahrtsstraße zum 
Mastaunhof - Auszug 1 - Genehmigung 
des Protokolls über das Verhandlungs-
verfahren mit vorhergehendem Wett-
bewerb zwecks Vergabe der Arbeiten 
sowie Beauftragung der Siegerfirma 
Gögele GmbH aus Partschins.

Umbau des Dachgeschosses für eine 
Kindertagesstätte im Haus der Gemein-
schaft in Unser Frau - Genehmigung 
des Protokolls über das Verhandlungs-
verfahren mit vorhergehendem Wett-
bewerb zwecks Vergabe der Schlos-
serarbeiten sowie Beauftragung der 
Siegerfirma Eurobeton 2000 GmbH aus 
Meran.

Parkplatzgestaltung in Vernagt und Er-

richtung eines Verbindungsgehsteigs - 
Genehmigung des Protokolls über das 
Verhandlungsverfahren mit vorherge-
hendem Wettbewerb zwecks Vergabe 
der Schlosserarbeiten sowie Beauftra-
gung der Siegerfirma Mair Josef & Co. 
KG des Mair Klaus aus Prad am Stilfser-
joch.

Einberufung des Gemeinderates für 
Montag, den 29. April 2024.

Beauftragung der Firma Fuchsberg-Bau 
K.G. aus Schnals mit der Lieferung von 
Humuserde zur Systemierung der Stras-
senböschung bei der Zufahrtsstrasse 
zum Platzdillhof.

Beauftragung der Einzelfirma Weiss 
Werner aus Kastelbell-Tschars mit  der 
Ausführung von Verbreiterungsar-
beiten bei der Zufahrtsstrasse zum 
Mastaunhof auf Grund des Absackens 
der Straßenböschung.

Beauftragung der Einzelfirma Weiss 
Werner aus Kastelbell-Tschars mit  der 
Ausführung von Aufräumarbeiten von 
Unwetterschäden  bei der Zufahrtsstra-
ße zum „Saxalbhof“ vor dem Grubhof.

Beauftragung der Einzelfirma Weiss 
Werner aus Kastelbell-Tschars mit  der 
Behebung von Unwetterschäden  bei 
der Zufahrtsstraße zu den Höfen Tisen 
und Raffein in Vernagt.

Teilnahme am Kurs des Bildungshaus 
Kloster Neustift aus Vahrn „Einweisung 
für Bediener*innen von Fadenmähern“ 
für Gemeindearbeiter.

Ankauf eines interaktiven Bildschirms 
Typ iiyama TE8604M sowie eines Mul-
tiswitchs und eines Netzteils für den 
Notebook von der Firma Spetec des 
Spechtenhauser Christian aus Schnals.

Sturzprozess vom 08.04.2024 auf der 
GS.91.4 beim Infanglhof - Reparatur 
des 5.000 kJ Schutzzauns - Ernennung 
des einzigen Projektverantwortlichen 
(EPV).

Sturzprozess vom 08.04.2024 auf der 
GS.91.4 beim Infanglhof - Reparatur 
des 5.000 kJ Schutzzauns - Ernennung  
des externen Technischen Unterstützers 
(TU) für den einzigen Projektverant-
wortlichen (EPV).

Beauftragung des Büros für angewand-
te Geologie Alpin Geologie aus Meran 
mit der geologischen Kontrollbege-

hung und geologische Baubetreuung 
betreffend den Dringlichkeitseinsatz 
„Sturzprozess vom 08.04.2024 auf der 
GS.91.4 beim Infanglhof - Reparatur des 
5.000 kJ Schutzzauns“.

Sturzprozess vom 08.04.2024 auf der 
GS.91.4 beim Infanglhof - Reparatur des 
5.000 kJ Schutzzauns - Beauftragung 
der Firma Sarnertec GmbH aus Sarntal.

Umstellung der Heizanlage der Grund-
schule Karthaus auf erneuerbare Ener-
gien - Ernennung des einzigen Projekt-
verantwortlichen (EPV).

Umstellung der Heizanlage der Grund-
schule Karthaus auf erneuerbare 
Energien - Ernennung  des externen 
Technischen Unterstützers (TU) für 
den einzigen Projektverantwortlichen 
(EPV).

Beauftragung des Ingenieurbüros Dr. 
Ing. Benno Tibolla aus Prad am Stilfs-
erjoch mit der Ausführung von techni-
schen Leistungen für das Bauvorhaben 
„Umstellung der Heizanlage der Grund-
schule Karthaus auf erneuerbare Ener-
gien“.

Genehmigung des Entwurfes der Ab-
schlussrechnung 2023.

30.04.2024
Beauftragung der Firma Fuchs Technik 
GmbH aus Innichen mit der Lieferung 
und Montage von Parkplatzautomaten 
einschließlich der Verwaltungssoftware 
für den öffentlichen Parkplatz in Ver-
nagt.

Beauftragung der Einzelfirma Müller 
Ingemar aus Kastelbell-Tschars mit  den 
Aufräumarbeiten von Unwetterschä-
den in der Lokalität Untervernatsch in 
Katharinaberg.

Genehmigung der Rolle der Müllab-
fuhrgebühren für das Jahr 2023.

08.05.2024
Verlängerung des befristeten Dienst-
verhältnisses von Herrn Gurschler Kurt 
als spezialisierter Arbeiter für den Zeit-
raum  vom 15.05.2024 bis 14.05.2025.

Festlegung des Spesenbeitrages bezüg-
lich der Schulausspeisung für das Schul-
jahr 2024/2025.

Beauftragung des ArcheoParc Schnals 
Museumsverein mit der Führung des 
Projektes Kindersommer 2024.

Festlegung der Gebühren für den Be-
such des Kindersommers im ArcheoParc 
Jahr 2024.

Beauftragung des ArcheoParc Schnals 
Museumsverein mit der Führung des 
Projektes Kinderwerkwoche im Herbst 
des Jahres 2024.

Festlegung der Gebühren für den Be-
such der Kinderwerkwoche im Herbst 
des Jahres 2024.

Beauftragung der Firma Energyteam 
GmbH aus Schnals mit der  Durchfüh-
rung der periodischen externen Feh-
lerstromschutzschalter-Messungen (FI-
Messungen) in den gemeindeeigenen 
Gebäuden im Jahr 2024.

Beauftragung der Firma Edyna GmbH 
aus Bozen mit der Aktivierung des Stro-
manschlusses beim Parkplatz in Ver-
nagt.

Errichtung Gehsteig Pifrail - Tankstelle 
- Ermächtigung zur Weitervergabe von 
Arbeiten an die Firma Geobau GmbH 
aus Bozen.

Einberufung des Gemeinderates für 
Mittwoch, den 15. Mai 2024.

09.05.2024
Wahl der Italien zustehenden Mitglie-
der des Europäischen Parlaments am 8. 
und 9. Juni 2024 - Ausweisung der für 
die Wahlwerbung bestimmten Flächen.

Wahl der Italien zustehenden Mitglie-
der des Europäischen Parlaments am 8. 
und 9. Juni 2024 - Aufteilung und Zu-
weisung der Flächen für die unmittelba-
re Wahlwerbung.

15.05.2024
Genehmigung und Liquidierung der 
Spesenabrechnung der Bezirksgemein-
schaft Vinschgau betreffend die Kos-
tenbeteiligung der Mitgliedsgemein-
den an den Investitionsausgaben des 
Abwasserdienstes für das Jahr 2023.

Genehmigung der Vereinbarung zwi-
schen der Gemeinde Schnals und dem 
Jugenddienst Naturns betreffend die 
Anstellung einer Teilzeitfachkraft bzw. 
Teilzeitfachkräfte für die Jugendarbeit 
in der Gemeinde Schnals für das Jahr 
2024.

Statistische Mehrzweckerhebungen: 
Familie und soziale Rollen (FSS) und 
Die Bürger und ihre Freizeitgestaltung 

(CTL): Auswahl und Beauftragung der 
Erheberinnen.

Beauftragung der Firma Brandschutz-
dienst Meran GmbH aus Meran mit dem 
Austausch der verfallenen Batterien 
und Elektorden bei den Defibrillatoren 
in der Grundschule Unser Frau und in 
der Sportzone.

Beauftragung der Firma Hansa-Flex Ita-
lia GmbH aus Bozen mit der Reparatur 
des Hydraulikschlauches des gemeinde-
eigenen Baggers.

Beauftragung der Firma Marx GmbH 
aus Schlanders mit dem Abtransport 
von Straßenkehricht.

Beauftragung des Ingenieurbüro In-
gena GmbH aus Bozen mit der Aus-
arbeitung der Gefahren- und Kom-
patibilitätsprüfung für das Projekt 
„Erweiterung des Daches der Kühlzelle 
der Jagdsektion Schnals“.

22.05.2024
Genehmigung und Liquidierung der 
Akontorechnungen der „Energie 
Schnals Konsortial GmbH“ betreffend 
die Entstehungskosten für elektrische 
Energie und die Verwaltungskosten für 
das 1. Semester 2024.

Genehmigung und Liquidierung der 
Spesenabrechnung der Gemeinde Na-
turns betreffend die laufenden Kosten 
der Mittelschule Naturns für das Schul-
jahr 2023/2024.

Gewährung eines außerordentlichen 
Beitrages an den Amateursportverein 
Schnals, Sektion Kegeln für die Orga-
nisation der „Schnalser Kegelmeister-
schaft 2024“.

Gewährung eines außerordentlichen 
Beitrages an die Jagdhornbläsergruppe 
Similaun Schnals anlässlich der Feier des 
30-jährigen Bestandsjubiläums.

Aufnahme in den Dienst mit unbefris-
tetem Vertrag von Frau Raffeiner Anna 
als Verwaltungsassistentin in der 6. 
Funktionsebene mit festgesetzter Ar-
beitszeit 100% (38 Stunden/Woche) ab 
01.06.2024.

Verlängerung Beitritt zum Abkommen 
für den Online-Zugriff auf die Daten-
bank des NISF.

 Beauftragung der Firma Blaas des Blaas 
Walter aus Meran mit der Lieferung von 

Druckerpatronen für den Drucker des 
Bauhofes der Gemeinde Schnals.

Beauftragung der Firma Mair Josef & Co 
KG des Klaus Mair aus Prad am Stilfser 
Joch mit der Ausführung von verschie-
denen Asphaltierungsarbeiten im Ge-
meindegebiet von Schnals.

Beauftragung von Geometer Roland 
Blaas mit der Sicherheitskoordination in 
der Planungs- und Ausführungsphase 
betreffend das Bauvorhaben „Umstel-
lung der Heizanlage der Grundschule 
Karthaus auf erneuerbare Energien“.

Beauftragung der Firma Telmekom 
GmbH aus Lana mit dem Anschluss und 
der Aktivierung des Telefonwählgerä-
tes für die Brandmeldeanlage im Ver-
einshaus von Karthaus.

Beauftragung der Firma Tischlerei 
Oberhofer GmbH aus Schnals mit der 
Ausführung von Reparaturarbeiten bei 
der Bushaltestelle Katharinaberg und 
auf dem Spielplatz in Karthaus.

Beauftragung des ArcheoParc Schnals 
Museumsverein mit der Verpflegung 
beim Empfang der Partnerschaftsge-
meinde „Rhein-Pfalz-Kreis“.

Beauftragung der Firma Fuchsberg-Bau 
K.G. aus Schnals mit der Behebung von 
Unwetterschäden bei der Zufahrtsstras-
se zum Untervernatschhof.

Beauftragung der Firma Energyteam 
Götsch Michael GmbH aus Schnals mit 
der Ausführung von Elektroinstallatio-
nen für die Aktivierung der AED Säulen.

Beauftragung der Firma Energyteam 
Götsch Michael GmbH aus Schnals mit 
der Lieferung einer LED-Straßenleuchte 
für die öffentliche Beleuchtung.

Ankauf von 10 Austauschleuchtkörper 
Philips TrueForce Core LED von der Fir-
ma Selectra AG aus Bozen.

Sanierung der Brücke Schnalserbach bei 
der Gemeindestrasse Pfossental: Ge-
nehmigung des Ansuchens um Fristver-
längerung.

29.05.2024
PNRR M1C3 I2.1 - Attraktivität histori-
scher Ortskerne Linie B - Projekt zur kul-
turellen und sozialen Wiederbelebung 
- KULTURELLE UND KÜNSTLERISCHE LEI-
TUNG - Ernennung des Direktors für die 
Ausführung des Vertrages (DAV).
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Beauftragung der Firma Maler Unter-
weger GmbH aus Kastelbell/Tschars mit 
der Ausführung von Malerarbeiten in 
den Kindergärten und Schulen des Ge-
meindegebietes sowie im Kreuzgang 
von Karthaus für das Jahr 2024.

Beauftragung der Firma Pföstl Trans-
porte KG des Josef & Christian Pföstl 
aus Schnals mit  den Aufräumarbeiten 
von Unwetterschäden in der Lokalität 
Untervernatsch in Katharinaberg.

Beauftragung der Firma Spetec des 
Christian Spechtenhauser aus Schnals 
mit der Lieferung und Montage einer 
Deckenhalterung mit elektronischem 
Drehantrieb für den Beamer im Vereins-
haus von Unser Frau.

Beauftragung der Firma Edyna GmbH 
aus Bozen mit der Durchführung des 
Messdienstes der Produktionszähler 
(POD IT005E00145340P Wasserkraft-
werk bei der Kläranlage und POD 
IT005E0001122P1 Photovoltaikanlage 
beim Haus der Gemeinschaft Unser 
Frau)  für das Jahr 2023.

Beauftragung der Firma Energyteam 
Götsch Michael GmbH aus Schnals mit 
der Ausführung von Reparaturarbeiten 
bei der öffentlichen Beleuchtung im 
Gemeindegebiet von Schnals und den 
Gemeindestrukturen.

Beauftragung der Firma Theo Trenk-
walder des Leonhard Schwarz aus Me-
ran mit  der Lieferung und Montage ei-
ner Geschirrspülmaschine Winterhalter 
für das Haus der Gemeinschaft in Unser 
Frau.

Beauftragung der Firma Hans Jost aus 
Neumarkt mit der Ausführung der Re-
paratur des Stromaggregats im Rathaus 
von Schnals.

Bau von öffentlichen Toiletten in Ver-
nagt - Beauftragung der Firma Weit-
haler Oswald aus Schnals mit der Lie-
ferung und der Montage der sanitären 
Anlagen.

Bau von öffentlichen Toiletten in Ver-
nagt - Beauftragung der Firma Energy-
team Götsch Michael GmbH aus Schnals 
mit der Ausführung der Elektroinstalla-
tionsarbeiten.

05.046.2024
Genehmigung und Liquidierung der 
Spesenabrechnung der Musikschule 
Naturns betreffend den Anteil der Spe-

sen am Rotationsfond für das Schuljahr 
2023/2024.

Hauspflegedienst: Genehmigung 
der Abrechnung für den Zeitraum 
01.01.2023 - 31.12.2023.

Gewährung des Führungsbeitrags für 
das Rechnungsjahr 2023 an den Archeo-
Parc Schnals Museumsverein.

Gewährung eines Investitionsbeitrages 
an Herrn Manfred Gurschler für die 
Neueindeckung des Nebenhauses mit 
Schindeln.

Fonds für die Unterstützung der Wirt-
schafts-, Handwerks- und Handelstä-
tigkeiten (DPCM 24.09.2020) – Geneh-
migung und Ablehnung der Ansuchen 
von Kleinst- und Kleinunternehmen für 
die Verlustbeiträge Jahr 2022.

Ernennung der Mitglieder des Kli-
ma- und Energieteams der Gemeinde 
Schnals.

Wasserkraftwerk Naturns - GS/1292 - 
Maßnahmen zur Aufwertung der Um-
welt - Plan für den Zeitraum 29.04.2023 
– 31.12.2025.

Beauftragung der Firma Euroform K. 
Winkler GmbH aus Sand in Taufers mit 
der Lieferung von 40 Packungen Hun-
dekotsäckchen.

Beauftragung der Firma Euroservice 
GmbH aus Meran mit der Ausführung 
von Reparaturarbeiten beim Aufzug im 
Gemeindehaus.

Beauftragung der Firma Gastro-Line 
Sommacal GmbH aus Bozen mit  der 
Lieferung und Montage von zwei Frit-
teusen für das Haus der Gemeinschaft 
in Unser Frau.

Beauftragung der Hell Profitechnik 
GmbH aus Eppan mit  der Anmietung 
eines Aufsitzrasenmähers Gianni Ferrari 
GP 280 DW 4x4.

Beauftragung der Firma Energyteam 
Götsch Michael GmbH aus Schnals mit 
der Ausführung von Reparaturarbeiten 
bei der Beleuchtung im Gemeindehaus.

Beauftragung der Firma Bäckerei Santer 
des Santer Florian &Co.KG aus Schnals 
mit der Lieferung der Jause für die Kin-
der der drei Grundschulen von Schnals 
beim „Baumfest“.

Genehmigung des 1. Baufortschrittes 
der Arbeiten für das Bauvorhaben „Sa-
nierung der Brücke Schnalserbach bei 
der Gemeindestrasse Pfossental“.

Genehmigung der 1. Niederschrift be-
treffend die Vereinbarung neuer Preise 
der Arbeiten für das Bauvorhaben „Sa-
nierung der Brücke Schnalserbach bei 
der Gemeindestrasse Pfossental“.

Parkplatzgestaltung in Vernagt und Er-
richtung eines Verbindungsgehsteigs 
- Ermächtigung zur Weitervergabe von 
Arbeiten an die Firma Stahlbau Pedross 
GmbH aus Latsch.

Parkplatzgestaltung in Vernagt und Er-
richtung eines Verbindungsgehsteigs 
- Ermächtigung zur Weitervergabe von 
Arbeiten an die Firma Bauunternehmen 
Oberhofer K.G. des Andreas & Hannes 
Oberhofer aus Schnals.

12.06.2024
Genehmigung und Liquidierung von 
Repräsentationsausgaben.

Liquidierung der Wassergebühr für das 
Jahr 2024 für die Nutzung öffentlicher 
Gewässer Industrie - Sektor Gewerbe 
Akte Nr. D/7201/0 (Grosskatzquelle auf 
G.p. 37, K.G. Karthaus) gemäß  Anlage 
„A“, Art. 6 des Beschlusses der Landes-
regierung Nr. 938/2022.

Beauftragung der Firma Nischler Alex-
ander & Fissneider Artur KG aus Naturns 
mit der Lieferung und Montage von 4 
Reifen für das gemeindeeigene Fahr-
zeug Ford Ranger FT 748 JP.

Beauftragung der Firma Euroform K. 
Winkler GmbH aus Sand in Taufers mit 
der Lieferung von zwei Hundekotbehäl-
tern.

Beauftragung der Firma Energyteam 
Götsch Michael GmbH aus Schnals mit 
der Ausführung von Reparaturarbeiten 
bei gemeindeeigenen Infrastrukturen 
und Gebäuden.

Beauftragung der Einzelfirma Ladurner 
Felix aus Schnals mit der Herstellung, 
Lieferung und Montage von zwei Blu-
mentrögen für das Vereinshaus in Ka-
tharinaberg.

Beauftragung der Firma Sanin GmbH 
aus Algund mit der Anbringung von 
Bodenmarkierungen bei verschiedenen 
Gemeindestraßen und -plätzen.

Datum Betreff

20.03.2024 Genehmigung der Niederschrift der Ratssitzung vom 17.01.2024.

1. Änderungen zum Haushaltsvoranschlag 2024.

CUP: I71B24000020004 - Genehmigung des Ausführungsprojektes betreffend das Bauvorhaben "Park-
platzgestaltung in Vernagt und Errichtung eines Verbindungsgehsteigs".

CUP: I75E23000040004 - Genehmigung des Ausführungsprojektes betreffend das Bauvorhaben "Umbau 
des Dachgeschosses für eine Kindertagesstätte im Haus der Gemeinschaft in Unser Frau".

Grundsatzentscheidung zur Veräußerung des in Vorleistung realisierten Glasfasernetzes auf dem Ge-
meindegebiet von Schnals.

29.04.2024 Genehmigung der Niederschrift der Ratssitzung vom 20.03.2024.

Ratifizierung des Dringlichkeitsbeschlusses des Gemeindeausschusses Schnals Nr. 188 vom 24.04.2024 
betreffend die 2. Änderung zum Haushaltsvoranschlag 2024.

Raumordnung und Bauwesen – Endgültige Genehmigung des Durchführungsplanes (Genehmigungs-
beschluss) gemäß Art. 60 des Landesgesetzes Nr. 9/2018 für folgendes Baugebiet: Wohngebiet mit 
Mischnutzung / Mischgebiet M1 "Lärchenheim/Pifrol" in Karthaus für folgende Parzellen: Gp. 990/11 
sowie der Bp. 253 in der K.G. Unserfrau.

Abänderung der Verordnung über die Anwendung der Gebühr für die Bewirtschaftung der Hausabfälle.

15.05.2024 Genehmigung der Niederschrift der Ratssitzung vom 29.04.2024.

3. Änderungen zum Haushaltsvoranschlag 2024.

Genehmigung der Abschlussrechnung 2023 der Freiwilligen Feuerwehr von Katharinaberg.

Genehmigung der Abschlussrechnung 2023 der Freiwilligen Feuerwehr von Karthaus.

Genehmigung der Abschlussrechnung 2023 der Freiwilligen Feuerwehr von Unser Frau.

Genehmigung der Abschlussrechnung des Finanzjahres 2023 der Gemeinde Schnals.

Bilanzausgleich 2024 - Verwendung des Verwaltungsüberschusses 2023.

Konsolidierter Haushalt für das Jahr 2023 - Nichterstellung im Sinne des Art. 233-bis, Absatz 3 des G.v.D. 
Nr. 267/2000.

Sicherung des Gleichgewichts im Haushalt 2024 laut Art. 193 des GvD Nr. 267/2000.

Grundsatzbeschluss betreffend die Parkplatzbewirtschaftung in Kurzras und Abschluss einer Konvention 
mit der Schnalstaler Gletscherbahnen AG.

Parkplatzbewirtschaftung in Kurzras - Abgrenzung der Flächen - Genehmigung der Konvention mit der 
Schnalstaler Gletscherbahnen AG.

CUP: I71B23000050007 - Genehmigung des Ausführungsprojektes betreffend das Bauvorhaben "Errich-
tung Galerie "Innerer Tschingl Graben" Gemeindestraße Pfossental".

Beschlüsse des Gemeinderates

Beauftragung  des Herrn Dr. Ing. Alber 
Josef aus Schlanders mit der Überprü-
fung der statischen Eignung der Über-
dachung (Zeltanlage) beim Festplatz 
in Unser Frau für die Jahre 2024-2025-
2026.

Beauftragung der Firma Landwirt-
schaftliche Hauptgenossenschaft Süd-

tirol aus Bozen mit der Lieferung von 
verschiedenen Werkzeugen und Ar-
beitsmaterialien für den Bauhof und 
den Recyclinghof der Gemeinde Schnals.

Genehmigung des 1. Baufortschrittes 
der Arbeiten für das Bauvorhaben „Aus-
serordentliche Instandhaltung und Sa-
nierung der Gehsteige im Bereich der 

Landesstrasse in Vernagt und Karthaus“.

Genehmigung der 1. Niederschrift be-
treffend die Vereinbarung neuer Preise 
der Arbeiten für das Bauvorhaben Sa-
nierung der Trinkwasserleitung “We-
gerhütten-Guflgand”.
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Energieeffiziente Gebäudesanierung mit Steuervorteil
Wer seinen Altbau saniert, statt neu 
zu bauen, leistet einen nennenswerten 
Beitrag für den Umwelt und den Klima-
schutz und kann obendrein noch eine 
Reihe von Steuervorteilen nutzen.
Durch eine energieeffiziente Altbausa-
nierung können die Heizkosten dras-
tisch gesenkt, Ressourcen eingespart 
und für die Umwelt und den Klima-
schutz etwas Gutes getan werden. Aber 
damit nicht genug, denn für den Erhalt 
der alten Bausubstanz und die Redu-
zierung der Energieverbräuche, gibt es 
auch steuerliche Vorteile, also Abzugs-
möglichkeiten von der Einkommens-
steuer. 

Die Steuerabzüge im Kurzüberblick:
•	 50% Steuerabzug für die verschiede-

nen Sanierungs-, Instandhaltungs- 

und Wiedergewinnungsarbeiten an 
Wohnungen und Wohngebäuden 
(Höchstbetrag 96.000 Euro)

•	 36% Steuerabzug für die Pflege von 
Gärten, Grünanlagen und Terrassen 
(Höchstbetrag 5.000 Euro)

•	 50% Steuerabzug für die Anschaf-
fung von Möbeln und energieeffizi-
enten Haushaltsgeräten im Rahmen 
der Gebäudesanierung (Höchstbe-
trag 5.000 Euro)

•	 Bis zu 75% Steuerabzug für die ver-
schiedensten energetischen Sanie-
rungsmaßnahmen, wie z.B. die Wär-
medämmung von Außenwänden, 
den Fensteraustausch, das Erneuern 
der alten Heizanlage und vieles mehr

•	 70% Steuerabzug für Energiespar-
maßnahmen (Wärmedämmung Au-
ßenwände und Dach, Heizanlagen-
austausch) und die Anschaffung von 
Photovoltaikanlagen und Ladesäu-
len für Elektrofahrzeuge

Weitere Details zu den verschiedenen 
Steuerabzugsmöglichkeiten sind auf 
der Webseite (www.energieforum.bz) 
unter den Fachbroschüren des Bildungs- 
und Energieforum (AFB) enthalten. 

Text: Christine Romen 
KlimaGemeinde-Beraterin und 

Bildungs- und Energieforum (AFB)

Externe Defibrillatoren (AED) sind aktiv
Schon seit längerem befindet sich ein 
externer Defibrillator vor dem «archeo-
Park» in Unser-Frau. Seit dem 25. Juni 
2024 sind nun auch in Katharinaberg, 
Karthaus und Kurzras öffentliche Defib-
rillatoren (AED) angebracht.

Die frühe Defibrillation und Herzdruck-
massage haben bei einem Herz-Kreis-
lauf-Stillstand oberste Priorität. Wir 
müssen berechnen, dass die Anfahrts-
zeit des Rettungswagens von Naturns je 
nach Unfallort mindestens 15 Minuten 
und mehr benötigt.

Die Investition in solche Defibrillatoren 
ist für unsere Bevölkerung, aber auch 
für unsere Touristen, von großer Be-
deutung. An dieser Stelle gilt ein Dan-
keschön der Gemeinde Schnals für die 
Finanzierung der Geräte. 

Angebracht sind die Geräte in Kathari-
naberg beim Vereinshaus neben dem 
Bankomatschalter, in Karthaus beim 
Eingang vom Gemeindehaus und in 
Kurzras beim Eingang zur Raiffeisen-
kasse (siehe Fotos). Nach Fertigstellung 
der Arbeiten an den Parkplätzen in Ver-
nagt, wird auch dort eine AED-Säule 
montiert. Die Bergrettung Schnals or-
ganisiert schrittweise eine «Abendver-
anstaltung» zur Erklärung des Gerätes 
mit Übungsmöglichkeiten. 

Text: Lukas Paulmichl

Bau Parkplatz in Vernagt mit WC Anlage

Im ganzen Land hat in den letzten Jah-
ren der Verkehr zugenommen. In vielen 
Orten herrscht Parkplatznot, so auch 
bei uns in Schnals, da wiederum beson-
ders in Vernagt. Die Gemeindeverwal-
tung hat sich bereits vor 2015 mit dem 
Problem befasst.

Die GP 268/6 (Privatbesitz), gegenüber-
liegend vom bestehenden Parkplatz 
wurde damals ins Auge gefasst. Ein 
Vorprojekt wurde erstellt, konnte dann 
aber nicht realisiert werden. Die Frage 
den bestehenden Parkplatz erweitern? 
stand wieder im Raum. So nahm man 
die Verhandlungen mit Alperia Green-
power GmbH wieder auf. Lokalaugen-
scheine erfolgten, der erste Schritt war 
den Bauleitplan abzuändern. Dafür ist 
viel Zeit notwendig, bis alle zuständi-
gen Gremien ihr Gutachten abgegeben 
haben, die Veröffentlichung erfolgen 
kann und vom Gemeinderat die Än-
derung endgültig beschlossen werden 
kann.

Erst jetzt konnte mit der eigentlichen 
Projektierung zur Erweiterung des Park-
platzes begonnen werden. Wie weit 
darf der Parkplatz Richtung Seeufer er-
weitert werden? Wo liegt der zulässige 
Wasserhöchststand? Auch musste vom 
Ministerium der Infrastrukturen (infra-
strutture idriche – Div. 5 – ufficio coor-
dinamento controllo dighe in esercizio) 
die Zustimmung eingeholt werden. 
Weitere Genehmigung vom Straßen-
dienst, Kompatibilitätsprüfung wegen 
Muren und Lawinen war erforderlich. 

Im Haushalt der Gemeinde musste das 
notwendige Geld vorgesehen werden. 
Der neue Gehsteig hin zur Dammkrone 
führt nicht mehr über den Parkplatz, 
sondern am südlichen Rand des Park-
platzes vorbei am Seeufer. So haben 
wir mehr Platz für die Autos. Derselbe 
wird auch beleuchtet. Auch Infrastruk-
turleitungen dürfen nicht fehlen, wie 
für Wasser, Strom und Glasfaser. Auch 
die Oberflächengestaltung stellt einen 
wichtigen Teil des Projektes dar.

Die gesamten Kosten des Baues mit 
Techniker Honorare liegen bei ca. 
900.000€. Die Gemeinde hat alles un-
ternommen, dass die Bauarbeiten mög-
lichst schnell ausgeführt werden und 
so der Parkplatz wieder geöffnet wer-
den kann. Aber die Ausschreibungs-
formalitäten, die vielen Auflagen, die 
Stillhalte-fristen, die Anfertigung der 
Stahlteile (Gehsteigauskragung) und 
unvorhersehbare Ereignisse verhinder-
ten die von uns gewünschte Fertigstel-
lung zum Sommerbeginn 2024.

Auch der parallel laufende Bau der neu-
en WC Anlage nahm viel Zeit und auch 
Geld in Anspruch. Zur WC Anlage ge-
hört auch ein Unterbau, ein unterirdi-
scher Stauraum für die Gerätschaften, 
die beim jährlichen „Leiterfest“ sowie 
beim „Schafabtrieb-Fest“ gebraucht 
werden. Somit wird ein wichtiger 
Schritt für den Weiler Vernagt gemacht. 
Die Kosten betragen ca. 200.000€.

Die Parkplätze Vernagt 1 und Vernagt 

2 werden in Zukunft „gebührenpflich-
tig“. Zu zahlen ist an allen Tagen von 07 
Uhr bis 20 Uhr im Zeitraum vom 01.04. 
bis zum 31.10. eines jeden Jahres. Der 
voraussichtliche Stundentarif beträgt 
1,00€ und der Tagestarif 7,00€. Die Ge-
meindeverwaltung beabsichtigt auch 
die neuen Möglichkeiten  für die Zah-
lung der Gebühren zu aktivieren, wie 
z.B. das Zahlungssystem „EasyPark“, 
welches die Zahlung durch Handy oder 
Smartphone ermöglicht. Die Einwoh-
ner, die in Schnals ansässig sind, zahlen 
nicht! Die Installation der Parkautoma-
ten läuft über die Fuchs Technik GmbH.

Für alle Besucher, ob Einheimischer oder 
Gast, sind die fehlenden Parkmöglich-
keiten in Vernagt ein Problem. Deshalb 
bin ich derzeit mit Alperia Greenpo-
wer in Verbindung eine Notlösung zu 
finden. Dabei denke ich an das Grund-
stück von Alperia am Fuße des Stau-
dammes. Dort befindet sich eine ebene 
Wiesenfläche die als „Notparkplatz“ 
verwendet werden könnte.  Sollte dies 
gelingen, dann wäre dies für alle eine 
Erleichterung.

Ich hoffe mit diesem Bericht über die 
öffentlichen Bauten in Vernagt ver-
ständlich informiert zu haben. Ich bin 
überzeugt, dass am Ende diese große 
Investition einen Mehrwert für Vernagt 
und das gesamte Tal bildet.

Euer Bürgermeister 
Karl Josef Rainer
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Viel los in der Alpin Arena Schnals
Wintersaison erfolgreich beendet
Am 07. April ging eine kurze, aber sehr 
gute Wintersaison zu Ende.
Durch den Neubau der Gletscherbahn 
startete Wintersaison mit Ende Novem-
ber im Tal. 
Am 23. Dezember konnte die neue Glet-
scherseilbahn termingerecht in Betrieb 
genommen werden. Auf den Pisten 
herrschten während der ganzen Saison 
über optimale Bedingungen und die 
Hütten, Restaurants und Bars sorgten 
für ein abwechslungsreiches Veranstal-
tungsprogramm. 

Italienmeisterschaften waren ein Erfolg

Vom 03. – 06. April fanden in der Alpin 
Arena Schnals die Italienmeisterschaf-
ten der allgemeinen Klasse (Profis) in 
den technischen Disziplinen statt. Die 
Lazaun-Piste befand sich für die Ren-
nen, trotz der warmen Temperaturen, 
in einem ausgezeichneten Zustand. Der 
Veranstalter, der ASV Schnals, mit sei-
nen ganzen freiwilligen Helfer haben 
zusammen mit den Mitarbeitern der 
Schnalstaler Gletscherbahnen ausge-
zeichnete Arbeit geleistet. An insge-
samt 4 Renntagen starteten rund 300 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer, dar-
unter auch viele Weltcup Athleten. Zu 
den stärksten gehörten unter anderem 
Alex Vinatzer, Federica Brignone, Elisa 
Platino, Simon Maurberger, Tobias Kas-

tlunger, Stefano Gross, Marta Rossetti 
und Martina Peterlini. Nach den vier 
Renntagen konnte ein positives Fazit 
gezogen werden und die Austragung 
weiterer Rennen dieser Größenord-
nung ist das Ziel. 

Nach den vier Renntagen im Schnals-
tal zogen auch der Veranstalter ASV 
Schnals ein positives Fazit: „Wir haben 
nicht nur spannende Rennen gesehen, 

sondern vor allem keine Verletzung. 
Das ist das Wichtigste, auf so einem 
weichen Frühlingsschnee. Es war das 
erste Rennen einer solchen Größen-
ordnung auf der Lazaun Piste und wir 
denken, dass wir gute Eigenwerbung 
betrieben haben.“

Umbauarbeiten an der Talstation im vol-
len Gange
Bis zum 23. Dezember 2023 konnte die 
neue Pendelbahn und der provisori-
sche Zustieg fertiggestellt werden. Am 
08. April 2024 startete das 2. Baulos. 
Hierbei geht es um die Errichtung einer 
Tiefgarage an der Talstation, den neu-
en direkten und überdachten Einstieg 
in die Pendelbahn von der Piste aus und 
diverse Servicebauten wie z.B. die neue 
Pistenraupen-Garage und der Bau eines 
Restaurants, Bar und Après-Ski an der 
Talstation.
Die Umbauarbeiten sind so weit fertig-
gestellt, dass mit 29. Juni 2024 die Som-
mersaison pünktlich starten konnte.

Sommersaison ist gestartet
Mit 29. Juni 2024 konnte die Sommer-

saison erfolgreich gestartet werden. 
Die Gletscherseilbahn, die Umlaufbahn 
Lazaun und der Sessellift Roter Kofel 
haben täglich von 10:00 – 16:30 Uhr ge-
öffnet. Die Alpin Arena Schnals bietet 
im Sommer zahlreiche Aktivitäten, die 
jedes Abenteurerherz höherschlagen 
lassen. Vom Wandern über den aufre-
genden Klettersteig ‚Larix‘ bis hin zu 
entspannten Spaziergängen durch die 
hochalpine Landschaft gibt es für jeden 
etwas zu entdecken. 

HIGHLIGHT SOMMER 2024 
CABRIO-ADVENTURE mit der neuen 
Gletscherseilbahn
In nur etwas mehr als 5 Minuten 
schwebst du mit der neuen Gletscher-
seilbahn auf 3.212 M.  Erlebe ein beson-
deres ABENTEUER: Cabrio Feeling mit 
der Gletscherbahn – ein Abenteuer das 

Cabrio-Highlight mit der neuen Gletscherseilbahn

du so schnell sicher nicht mehr verges-
sen wirst!

Aktionärsversammlung 
Anfang Mai 2024 fand im Haus der 
Gemeinschaft von Karthaus die Aktio-
närsversammlung der Schnalstaler Glet-
scherbahnen AG statt.
Der Präsident Dr. Michl Ebner konnte 
auf ein ereignisreiches Jahr 2023 zu-
rückblicken, in dessen Mittelpunkt der 
Neubau der Seilbahn stand.
Durch diese notwendige Investition und 
den damit einhergehenden Ausfall der 
gesamten Herbstsaison schloss die AG 
das Geschäftsjahr leider mit einem Ver-
lust ab.
Der Präsident gewährte den anwesen-
den Aktionären auch einen Ausblick auf 
die nächsten Jahre und auf die weite-
ren notwendigen anstehenden Investi-
tionen.

Wechsel in der Geschäftsführung der 
Schnalstaler Gletscherbahnen AG 
Die vergangene vier Jahre wurde die 
Schnalstaler Gletscherbahnen AG vom 
geschäftsführenden Verwaltungsrat Jo-
sef Gatterer geführt. 
Aus gesundheitlichen Gründen ist es 
Herrn Gatterer nicht mehr möglich, die 

verantwortungsvolle Aufgabe der Ge-
schäftsführung auszuüben. Herr Gatte-
rer wird innerhalb der Athesia Gruppe 
nach wie vor die Reisebüros und weite-
re Projekte im touristischen Bereich ge-

schäftsführend verantworten. Mit 01. 
Juni 2024 wurde Herr Egon Seebacher 
(siehe Bild) mit der Geschäftsführung 
der Schnalstaler Gletscherbahnen AG 
beauftragt. Egon Seebacher, studierter 
Betriebswirt, arbeitet seit 17 Jahren in 
verschiedenen Funktionen für die Athe-
sia Gruppe. Über zehn Jahre verantwor-
tete er den Personalbereich der Athesia 
Gruppe. Egon Seebacher stammt aus 
Vintl/Pustertal und wohnt mit seiner Fa-
milie in Kurtatsch/Unterland. Den Hoch-
jochferner kennt er seit seiner Kindheit, 
als er Anfang der 90er Jahre noch in 
Sommermonaten Skitrainings dort ab-
solvierte.Egon Seebacher

Katharinaberg hat wieder eine Bar
Bar Café „Sankathrein“ kürzlich neu eröffnet

Katharinaberg/Schnals - Vor kurzem 
wurde die Bar Café „Sankathrein“ samt 
kleinem Minimarket in Katharinaberg 
in Schnals neu eröffnet. Die Pächterfa-
milie Weithaler konnte zur Eröffnung 
zahlreiche Freunde und Gäste begrü-
ßen. Neben einem reichhaltigen Ange-
bot an erlesenen Getränken und kleinen 
Imbissen, gibt es im Minimarket beson-
dere lokale Spezialitäten und Raritäten, 

sowie Lebensmittel und Artikel für den 
täglichen Gebrauch. Somit hat die Dorf-
bevölkerung von Katharinaberg end-
lich auch wieder ein kleines Geschäft 
im Dorf und kann somit aus der Nähe 
versorgt werden. Die Glückwünsche 
des Hoteliers- und Gastwirteverbandes 
(HGV) überbrachten Gebietsobmann 
Benjamin Raffeiner und Verbandssekre-
tär Helmuth Rainer. „Die Neueröffnung 

des Bar Café Sankathrein ist nicht nur 
ein Gewinn für Katharinaberg, sondern 
auch ein starkes Zeichen für die Bedeu-
tung der lokalen Nahversorgung. 

Ein Ort, an dem sich Menschen treffen 
können, stärkt den Zusammenhalt und 
die Lebensqualität innerhalb der Ge-
meinde“, sagte Raffeiner bei der Eröff-
nung.

Bildtext: von links: HGV-Gebietsobmann Benjamin Raffeiner, die Wirtefamilie Adrian, Petra und Albin Weithaler 
sowie HGV-Verbandssekretär Helmuth Rainer.
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50 Jahre Fischereiverein Schnals
Im heurigen Jahr 2024, feiert der Fischereiverein Schnals sein 50-jähriges Bestehen.

Am 06.04.1974 trafen sich Grüner 
Peter (Bar Grüner), Pergher Silvano, 
Gurschler Franz (Zilla), Kofler Eduard, 
Spechtenhauser Reinhard, Gamper Adolf 
und Ladurner Josef (Zenzele), sieben 
passionierte Fischer, im Kaffee Schnals 
zur Gründung des Fischereivereins 
Schnals
Der erste Ausschuss des Fischereivereins 
Schnals setzte sich wie folgt zusammen: 
Präsident Grüner Peter, Vizepräsident 
Pergher Silvano, Sekretär Spechtenhau-
ser Reinhard, Kassier Gurschler Franz, 
Gamper Adolf und Ladurner Josef. Zur 
ersten Sitzung, am 28.04.1974 wurden 
zudem 4 interessierte Fischer als Mit-
glieder in den Verein aufgenommen. 
Dies waren: Kobald Josef, Marchegger 
Johann, Oberhofer Josef und Kofler 
Eduard.
Gleich nach der ersten Sitzung begann 
man mit der Ausarbeitung der Statuten, 
die am 12.09.1975 notariell beglaubigt 
wurden. Mit der Gemeinde Schnals 
wurde eine Konvention zur Nutzung 
der Bäche im Pfossental, Penaud und 
Mastaun unterschrieben. Im Jahre 1975 
wurden die ersten Vereinsmitglieder 
aufgenommen und mit der Verteilung 
von Tages- und Jahreskarten konnte be-
gonnen werden. Die Probleme am An-
fang waren vielfältig. Mit dem damali-
gen Assessor für Landwirtschaft Dr. Luis 
Durnwalder und dem Fischereiverein 
Meran wurde um das Nutzungsrecht 
des Schnalsbaches und des Vernagter 
Stausees verhandelt. Am 28.12.1984 
wurde ein Abkommen zwischen dem 
Fischereiverein Schnals und dem Fische-
reiverein Meran unterschrieben, das die 
Regelung der Fischgewässer heute noch 
regelt. Dem Fischereiverein Schnals 
wurde auf hundert Jahre in Pacht das 
Fischereirecht in Teilabschnitten des 

Schnalsbaches sowie die Ausübung der 
Fischerei zu begünstigten Bedingungen 
im Vernagter Stausee zugestanden. 
Zeitgleich wurde dem Verein das allei-
nige „Fischrecht“ für den Saxsalbsee, Fi-

nailsee und Lagaunbach übertragen. Im 
Jahre 1988 wurde mit den Etschwerken 
von Bozen und Meran ein Vertrag ab-
geschlossen, in dem eine jährliche Ver-
gütung für Schäden am Fischbestand, 

die durch das oft notwendige Öffnen 
der Schleusen entstehen können, fest-
gelegt wurde. Auch wird von Seiten der 
Gemeinde ein jährlicher Beitrag an den 
Fischereiverein überwiesen, um einen 
Teil der anfallenden Spesen zur Aus-
übung der Tätigkeiten abzudecken.
Im Jahr 2023, wurde mit dem Fischerei-
verein Meran ein Pachtvertrag für den 
Gewässerabschnitt Karthaus-Brücke bis 
Schleuse Altratheis abgeschlossen. Der 
neue Gewässerabschnitt ist sehr interes-
sant, da nachgewiesen wurde, dass vie-
le Fische vorhanden sind und auch eine 

natürliche Vermehrung stattfindet. Zu-
dem erhält der Fischereiverein Schnals 
ca. 30 Jahreskarten mehr zur Verfügung 
gestellt, dass die Aufnahme von neuen 
Mitgliedern erheblich erleichtert. Der 
Vertrag gilt zunächst für 5 Jahre.
Bis zum Jahr 1997 diente ein Betonbe-
cken beim Oberpifreilhof als Becken für 
die Aufzucht von Jungfischen. Danach 
wurden die Löschbecken bei der Klär-
anlage zu Fischteichen adaptiert. 1999 
konnte Großteils in Eigenregie und mit 
Unterstützung von öffentlichen Beiträ-
gen, das heutige Fischerheim mit Gara-
ge und Magazin errichtet und im Jahr 
2000 feierlich eingeweiht werden.

Nach wie vor ist das Fischerheim zen-
traler Treffpunkt für die Fischer zu 
Grillfeiern, Kartenspielen und Aus-
schusssitzungen. Jedes Jahr werden In-
standhaltungsarbeiten von freiwilligen 
Helfern, allen voran den Ausschussmit-
gliedern, durchgeführt, um das Fischer-
heim bestmöglichst zu erhalten.
Dafür möchte sich der Fischereiverein 
bei allen Helfern recht herzlich bedan-
ken.
Im früheren Ambulatorium des Ge-
meindearztes im Vereinshaus in Kart-

Richard Oberhofer - 25 Jahre Präsident des Fischereivereins Schnals
Nicht nur der Fischereiverein Schnals hat 
ein rundes Jubiläum zu feiern, sondern 
auch sein Präsident Richard Oberhofer. 
Er feiert sein 25-jähriges Jubiläum als 
Präsident des Fischereivereins Schnals.
Richard trat im fernen Jahre 1999 die 
Nachfolge vom damaligen Präsidenten 
Silvano Pergher an und blieb bis heute 
im Amt.
Ohne seinen Einsatz und die 
Leidenschaft zum Fischen, würde sich 
der Fischereiverein Schnals sicherlich 
nicht in einer so guten Verfassung 
befinden.
Sei es bei Fischeinsätzen, Instandhal-
tungsarbeiten, Feiern, Behördengän-
gen und Versammlungen; Richard ist 

stets mit dabei und immer um Lösungen 
bemüht.
Neben dem Amt des Präsidenten 
hält er auch noch das Amt des 
Fischbewirtschafters inne, welcher für 
den Besatz der Vereinsgewässer mit 
Fischen zuständig ist. Dieses Amt hat 
Richard von seinem Vater Josef (im Bild 
mit Richard) übernommen und erfüllt 
es mit Stolz und Freude.
Der Ausschuss und die gesamten 
Mitglieder des Fischereivereins Schnals, 
möchten sich hiermit bei dir, LIEBER 
RICHARD, von ganzem Herzen bedanken 
und feiern dich mit einem dreifachen 

„Petri Heil“ Richard & Josef

Fischerheim

haus konnte ein eigenes Büro ein-
gerichtet werden. Dieses wurde mit 

dem Umbau des Vereinshauses im Jahr 
2020 umgebaut und erneuert. Neben 
einem Schreibtisch, Sitzungstisch und 
Kästen wurde auch eine kleine Küche 
eingerichtet.
Ohne geeignete Gerätschaft wäre eine 
Bewirtschaftung der Fischgewässer 
heute undenkbar. In der Gründungszeit 
wurden die Fischeinsätze mit Milchbe-
hälter mit kleinen Gasflaschen bestückt 
zu Fuß bewerkstelligt. Erst viel später 
konnte ein Behälter, montiert auf dem 
Anhänger des eigenen Jeeps, ange-
kauft und so für den Fischeinsatz be-

nützt werden. Zusätzlich wurde ein 

„Ausfischgerät“ angeschafft.
In der 50-jährigen Vereinsgeschichte 
leiteten bisher drei Obmänner die Ge-
schicke des Vereins. Dies waren bzw. 
sind: Grüner Peter (Bar) von 1974 bis 
1990; Pergher Silvano von 1990 bis 1999 
und seit 1999 Oberhofer Richard.
Im Verein ist man stets um ein freund-
schaftliches Verhältnis und ein gutes 
Klima unter den Mitgliedern bemüht. 
Dazu tragen verschiedene Veranstal-
tungen bei den Fischerteichen, aber vor 
allem die alljährliche Vollversammlung, 
bei. 
Der Fischereiverein Schnals besteht zur-
zeit aus 88 Mitglieder. Der Mitgliedsbei-
trag beträgt 85€ und ist, trotz Inflation 

und erheblich gestiegenen Kosten, 
nun schon seit 25 Jahren unverän-
dert. Dennoch kann der Verein jährlich 
einen gesunden Haushalt vorweisen.

Der Fischereiverein Schnals, möchte sich 
bei allen Mitgliedern, den freiwilligen 
Helfern, der Gemeinde, der Alperia AG 
und allen Gönnern für die Unterstüt-
zung in den vergangenen 50 Jahren be-
danken und hofft auf weitere 50 Jahre 
Vereinsbestehen.
Es grüßt der Ausschuss mit einem kräf-
tigen

„Petri Heil“

Kameradschaftsfischen

Kameradschaftsfischen

Freiwillige Helfer

Freiwillige Helfer

Wattturnier in Schnals
Brigitte Egger und Josef Ennemoser im Finale des Südtiroler Wattkönigs

Schnals – Im Rahmen des landesweiten 
Wattturniers „Südtiroler Wattkönig“ 
fand kürzlich ein weiteres Qualifikati-
onsturnier im Berghotel Tyrol in Schnals 
statt. Die Paare kämpften um die heiß 
begehrten Tickets für das Finale am 
Samstag, 11. Mai, im Sixtussaal der 
Spezialbier-Brauerei FORST. Am Ende 
eines spannenden Nachmittags holten 
sich Brigitte Egger und Josef Ennemo-
ser, beide aus St. Leonhard in Passeier, 
den Sieg. Das Wattturnier wurde von 
der Ortsgruppe Schnals des Hoteliers- 
und Gastwirteverbandes (HGV) ausge-
tragen.
Das landesweite Wattturnier ist eine In-
itiative der Spezialbier-Brauerei FORST 
und des HGV. Die „Dolomiten“ und das 
Onlineportal „watten.org“ sind Medi-
enpartner.

Bildtext: Von links: Matthias Gamper, HGV-Ortsgruppe Schnals, das Gewinnerpaar Brigitte Egger und Josef Ennemoser 
sowie Dietmar Weitgruber, HGV-Ortsgruppe Schnals.
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Unser Frau in Schnals „720“ Jahre Marien-Wallfahrtsort

Vor über 700 Jahren hieß der heutige 
Ort nicht Unser Frau, sondern „Unter-
vernagt“. Erst mit Beginn der Wallfahrt 
zur „Gnadenmutter Maria von Schnals“ 
verschwand der Name Untervernagt 
und erhielt die Bezeichnung Unser Frau.
Auf einem Ölgemälde in der Wallfahrts-
kirche ist das geschichtliche Datum mit 
Beginn der Marienverehrung 1304 fest-
gehalten: Im MCCC und Im 4 Jar ist ko-

men ain Bilgerfirwar im disn thal ganz 
unbekandt auß weidten und auch fern 
Landt...
Pilger haben hier eine kleine nur 13 cm 
große Statue einer Bauernfamilie hin-
terlassen - geschnitzt aus Buchsbaum-
holz -. 1306 wurde die erste Kapelle ge-
baut und 1312 wird urkundlich auf die 
Verleihung eines Ablasses verwiesen. 
1366 bestätig der Bischof von Chur die 
Seelsorge in Schnals und wies dabei hin 
auf die Wunder, die „hier des öfteren 
geschahen“. 1407 wurde die gotische 
Kirche erstellt. 1756 wurde dieselbe er-
weitert und das Kircheninnere im baro-
cken Stil ausgebaut.
1991 wurde die Wallfahrtskirche res-
tauriert. Im Jahr 2000 wurde ein Ma-
rienwallfahrtsweg angelegt; er führt 
südlich vom Dorf Unser Frau durch den 
Lärchenwald vorbei an 6 Marienstatio-
nen zur Kirche.
Im Jahr 2004 wurde das „700“ Jahr 
Jubiläum gefeiert. Der Wallfahrtsort 
wurde dadurch mehr bekannt. Zur Zeit 
weist das Anzünden von Votivkerzen in 
der Michaelskapelle bzw Marienkapelle 
hin auf vielen Besuch, auch vom 

vielen Dank- und Bittgebet zur Mutter 
Gottes, besser gesagt zum „Schnolser 
Mueterle“.

Pfarrer Franz Messner

GeburtstagsständchenGeburtstagsständchen

Pfkirche - neues Dach 

Gnadenmutter Maria von Schnals

Schnalser Firmlinge am Jesus- Besinnungsweg in Naturns

Am Pfingstmontag trafen sich die Firm-
linge zum Gehen und Betrachten der 
Besinnungspunkte. Das vorgegebene 
Faltblatt erklärte die angebrachten 
Symbole bei den Stationen; Pfr Franz 
ergänzte die Vorlage mit einem vorge-
sehenen Bibel- und Überlegungstext, 
auch mit jeweils einem Vaterunser aus 
dem Rosenkranz mit passendem An-
hängsel zu den Besinnungsstellen. 
Schade war das bedingte Fehlen von 
einigen Firmlingen. Die Teilnehmenden 
taten bestens mit, auch mit Lesen der 
vorgesehenen

Texte. Nach dem Abschluss war ein „Eis-
Lutschen“ in Naturns mehr als verdient. 
Vergelt‘s Gott den Autofahrern für das 
Hin- und Zurück=bringen der Firmlinge: 
Patty, Danya und Walter. Bei den Pro-
zessionen im Sommer werden sich Anm: 

die Firmlinge einbringen zum Tragen 
von Statuen und Fahnen und Lekto-
ren oder bei der Musikkapelle, einfach 
dort, wo sie gebraucht werden.

Pfarrer Franz Messner

Jesus- Besinnungsweg in Naturns

Firmlinge Besinnungsweg 

Erfolgreiche Teilnahme an der Seniorenmeisterschaft

Am 30. Mai fand die 10. Seniorenmeis-
terschaft im Seniorenheim in Partschins 
statt. An dieser Jubiläumsveranstaltung 
nahmen zweihundert Senioren und Se-
niorinnen aus siebenunddreißig Heimen 
aus ganz Südtirol teil. Das Senioren-
wohnheim St. Zeno Naturns war mit fünf 
Heimbewohnern, begleitet von Maria 
und Christine, am Start.

Der Verband der Seniorenwohnheime, 
der VELPA (Verein der Ergo- Logo- und 

Physiotherapeuten im Altenbereich) 
und das Seniorenheim Partschins “Jo-
hann Nepomuk Schöpf“ luden heu-
er nach Partschins ein. Aufgrund des 
schlechten Wetters war es nicht möglich 
die Wettbewerbe im Freien abzuhalten, 
so wurde die Veranstaltung kurzerhand 
in die Räumlichkeiten des Heimes ver-
legt. Dies tat der Stimmung allerdings 
keinen Abbruch, denn gemäß dem 
Motto „ Für Sport und Feste sind wir fit. 
Wir zu alt, das gibt es nicht!“ zeigten 

alle Teilnehmer, sei es zu Fuß, im Roll-
stuhl oder mit Gehilfen, vollen Einsatz 
beim Kegeln und beim Hindernisspar-
cour. Beim letzterem sicherte sich Ober-
hofer Johann den 1. Platz in der Kate-
gorie „selbstständig“, in der Kategorie 
„mit Hilfsmittel“ belegte Pichler There-
sia Platz 2 und Haller Adelheid Platz 3. 
Beide waren mit Rollatoren unterwegs. 
Dank des guten Abschneidens beim Ke-
gel, konnte das SWH Naturns zum Ge-
samtsieger ernannt werden. 

Der Fleiß beim Training der Naturnser 
Senioren machte sich also bezahlt. Ne-
ben den sportlichen Erfolgen, brillierte 
das SWH Naturns auch in puncto Krea-
tivität: Der Preis für die Gestaltung der 
T-Shirts ging ebenfalls an „Die flotten 
Hasen“ aus Naturns. Nach dieser sieg-
reichen Teilnahme ließ sich der geselli-
ge Teil der Seniorenmeisterschaft dann 
umso mehr genießen. 

Anlässlich der zehnten Ausgabe der Se-
niorenmeisterschaft wurden Luftballo-
ne mit Wünschen gestaltet und von den 
Teilnehmern in den Himmel geschickt. 

Bei Musik und Unterhaltung fand dieser 
Tag seinen feierlichen Ausklang und die 
Teilnehmer aus Naturns kehrten müde, 
aber glücklich, wieder ins SWH Naturns 
zurück.

Verdienter Siegerjubel bei der Preisverleihung

So sehen Sieger aus (v.l.n.r. Pichler Theresia, Kaserer Christine, Platzgummer Karl, Haller Adelheid, Oberhofer Johann, 
Pircher Marianna, Pohl Maria)
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Muttertagskonzert
Am 11. Mai 2024 lud die Musikkapelle 
Katharinaberg unter der Leitung von Ka-
pellmeister Walter Nischler wieder zu ih-
rem Muttertagskonzert in das Haus der 
Gemeinschaft nach Unser Frau ein. 

Dem Publikum wurde im nahezu voll 
besetzten Saal ein abwechslungsreiches 
Programm präsentiert.  Besonders er-
freut zeigte sich die Obfrau Petra Tra-
foier den Konzertbesuchern Emely Mair 
an der Klarinette als neues Mitglied 
vorstellen zu können. Die Musikkapelle 
Katharinaberg wünscht dir liebe Emely 
viel Freude und Begeisterung in ihren 
Reihen.
Weiters bedankte sich die Obfrau bei 
allen Sponsoren und Gönnern, beson-
ders der Raiffeisenkasse Untervinsch-
gau, der Gemeinde Schnals und der 
Laurin Stiftung. Dank der Gemeinde 
Schnals und der Raiffeisenkasse Unter-
vinschgau konnte die Musikkapelle im 
vergangenen Jahr ihr Probelokal ge-
neralsanieren und dieses und ein neu-
es Archiv einrichten und beziehen. Die 
Laurin Stiftung machte es durch eine 
großzügige Spende möglich ein neues 
Waldhorn anzukaufen. Allen kleinen 
und großen Spendern sei ein aufrichti-
ges „Vergelts Gott“ gesagt. Dies zeigt, 
dass die Tradition und die Kultur ein 
wichtiger Bestandteil der Gesellschaft 
sind und die Erhaltung dieses Erbes öf-
fentlichen, sowie  privaten Institutionen 
am Herzen liegt.
Nachdem das Konzert mit der Fanfare 
„Fanfare Jubiloso“ von Ivo Kouwenho-
ven feierlich eröffnet wurde, begrüßte 
die Konzertsprecherin Andrea Nischler 
das Publikum und leitete auf das nächs-
te Stück, „Centuria“ von Jeams Swearin-
gen über. Mit dem Werk „Schmelzende 
Riesen“ vom österreichischen Kompo-
nisten Armin Kofler erinnert die Mu-
sikkapelle an die uns alle betreffende 
Problematik der Klimaerwärmung und 
der dadurch immer mehr schwinden-
den Gletscher. Mit „A Little Love Song“ 
von Michael Geisler ergriff Solistin Mi-
chaela Müller mit ihren liebevollen Kla-

rinettentönen das Publikum. „Heimat 
ist dort, wo wir uns wohl fühlen“ - das 
möchte der Komponist Thomas Asan-
ger mit dem darauffolgenden Kon-
zertmarsch Sympatria zum Ausdruck 
bringen. Im nächsten Stück wird das 
Konzertpublikum auf eine musikalische 
Reise nach Ungarn mitgenommen. Die 
„Kleine ungarische Rapsodie“ von Al-
frd Bösendorfer erinnert mit traurigen, 
feurigen und auch romantischen Teilen 
an Lieb und Leid aus dem Leben der 
Zigeuner. Im Solostück „Memory“ von 
Rob Ares steht das Euphonium im Mit-
telpunkt. Mit weichen, romantischen 
Klängen zieht der Solist Jonas Kneissl 

das Publikum mit. Zurück in den 80er 
Jahren, einem Jahrzehnt hochkarätiger 
Popmusik, beendete die Musikkapel-
le Katharinaberg den Konzertabend 
schwungvoll. Mit „80er-Kult” ist es dem 
Komponisten Thiemo Kraas gelungen 
die fünf Hits, Skandal im Sperrbezirk, 
Ohne dich schlaf ich heut Nacht nicht 
ein, 1000 und 1 Nacht, Sternenhimmel 
und Rock Me Amadeus auf meisterliche 
Weise in einem Medley zu vereinen. 
Mit den Zugaben „Einfach unvergess-
lich“ von Sebastian Schraml und „Mein 
Heimatland“ von Sepp Neumayr verab-
schiedeten sich die Musikanten von den 
Zuhörern und wurden von diesen mit 

einem anhaltendem Applaus belohnt.
Anschließend wurde im Foyer bei einem 
guten Glas Wein auf das gelungene 
Konzert angestoßen. Bei einem Buffet 
konnten sich die Musikanten stärken 
und den Abend gemeinsam ausklingen 
lassen. Ein herzlicher Dank gilt allen 
Helfern, die zum Gelingen des Konzer-
tes, sowie auch beim Aufschank und 
Buffet beitragen haben.

Musikkapelle Katharinaberg

Termine MK Katharinaberg

Sonntag, 07. Juli 2024 
Waldfest auf der Nischler Sand
Freitag, 26. Juli 2024 
Abendkonzert um 20.30 Uhr
Freitag, 09.08.2024 
Abendkonzert um 20.30 Uhr
Sonntag, 18.08.2024 
Konzert in Durnholz - Sarntal
Sonntag, 15.09.2024 
Skapulier - Konzert nach der Prozession

Solist Jonas Kneissl

Solistin Michaela Müller

Obfrau Petra Trafoier, Neuzugang Emely Mair 
und Kapellmeister Walter Nischler

Infoabend zum Thema Früherkennung von Essstörungen
Am Mittwoch den 05. Juni 2024 organi-
sierte der Jugendtreff Time Out Schnals 
einen Informationsabend zum Thema 
Früherkennung von Essstörungen. 

Eltern und Interessierte konnten sich 
online zu schalten und dem Vortrag der 
Psychologin Elke Kalser folgen. Veran-
staltet wurde der Vortrag vom Forum 
Prävention und der INFES. INFES ist die 
Fachstelle für Essstörungen in Bozen. 
Sie beraten Betroffene, Angehörige 
aber auch FreundInnen oder PartnerIn-
nen. Neben der Beratung organisiert 
INFES Workshops in Schulen und Ju-
gendzentren.

 Laut Umfragen findet sich jedes dritte 
Mädchen zu dick, besonders nach Coro-
na haben Essstörungen zugenommen. 
Auch immer mehr männliche Jugend-
liche und sehr junge Jugendliche sind 
betroffen. 

Was sind eigentlich Essstörungen? 
Essstörungen sind psychosomatische 
Erkrankungen. Die Betroffenen versu-
chen über veränderte Nahrungsauf-
nahme innere Konflikte, Gefühle oder 
Schwierigkeiten zu bewältigen. Für 
Menschen mit Essstörungen bedeutet 
die Nahrungsaufnahme einen täglichen 
Kampf, ihre Gedanken kreisen nur ums 
Thema Essen/ Nicht Essen, Schlank sein/ 
dick sein. 

Was sind die ersten Anzeichen? 
Erste Anzeichen können sein, dass sich 
Jugendliche immer mehr auf das The-
ma Essen fixieren. Sie gestalten ihren 
Tagesablauf nach den Mahlzeiten, ver-
ändern oftmals ihren Charakter, wirken 
oft nervös, reizbar, schlecht gelaunt. Sie 
vermeiden immer öfter gesellschaftli-

che Veranstaltungen bei denen geges-
sen wird, ziehen sich immer häufiger 
zurück. 

Was könne Eltern oder Angehörige tun, 
wenn ein Verdacht besteht?
•	 Der Verdacht soll angesprochen wer-

den, Beobachtungen oder Verände-
rungen sollen, ohne zu werten, aus-
gesprochen werden. 

•	 Eltern, aber auch Freunde oder Leh-
rer können sich an Fachstellen wen-
den. 

•	 Auf der Seite der INFES findet man 
einen Selbsttest zum Thema Essver-
halten. 

Wichtige Adressen

INFES - Fachstelle für Essstörungen
Talfergasse 4
39100 Bozen
Tel. 0471 970 039
info@infes.it
www.infes.it

Città Azurra -Ambulatorium für
Essstörungen Bozen
in Konvention mit dem Südtiroler
Sanitätsbetrieb
Sparkassenstr. 8
39100 Bozen
Tel. 0471 300389
psycho@cittazzurra.it

Ambulatorium für Essstörungen Meran
In Zusammenarbeit mit
>Dienst für Diät und Ernährung“
>Psychologischer Dienst
Krankenhaus Meran Dienst für Diät
und Ernährung 2. Stock Trakt D
Rossinistr. 1
39012 Meran
Tel. 0473 251 250 (von 9.00 - 11.00 Uhr)

Quelle: Infobroschüre „Guten Appettit“- 
was sie über Esstötungen wissen sollen 

Herausgeber 
„Forum Prävention /INFES
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Riesenerfolg mit dem Stück „Die verkaufte Großmutter“. 

Nach dem überaus erfolgreichen 
Stück „Tratsch im Treppenhaus“ 
ist der Heimatbühne Schnals mit 
der Inszenierung des deutschen 
Komödienklassikers „Der verkaufte 
Großvater“ ein weiterer Volltreffer 
gelungen. Der Regisseur Peter Rainer 
hat das Stück auf sein Ensemble 
adaptiert, aus dem Großvater eine 
Großmutter gemacht, die Vorlage mit 
viel Lokalkolorit versehen und eigene 
Ideen eingebaut. Und so entstand 
die Schnalser Version „Die verkaufte 
Großmutter“, welche viel Witz und 

überraschende Wendungen bot. Das 
Publikum war von der grandiosen 
Leistung der Darsteller:innen 
vollauf begeistert und amüsierte 
sich köstlich, was an den vielen 
Szenenapplausen messbar und an 
den herzhaften Lachern hörbar war. 
Trotz der mehr als zweistündigen 

Spieldauer kam nie Langweile auf. 
Und so bedankte sich das zahlreiche 
Publikum für die Darbietungen der 
Theatergruppe mit tosendem Applaus. 
In diesem Jahr konnten wir einen 
neuen Besucherrekord erzielen und 
so möchten wir uns an dieser Stelle 
bei den 1.380 Theaterbesuchern 
bedanken. Ein besonderer Dank geht 
an die Spielgruppe, die sich mit viel 
Enthusiasmus und großem Engagement 
reingehängt hat. 

Ein herzliches Vergelt’s Gott an 
die Sponsoren für die finanzielle 
Unterstützung sowie an alle 
Helfer:innen hinter der Bühne und an 
all jene, welche in irgend einer Weise 
zum guten Gelingen beigetragen 
haben. Theateraufführungen auf DVD: 
In der öffentlichen Bibliothek in der 
Grundschule Unser Frau können DVD’s 

mit den Theateraufführungen der 
Heimatbühne Schnals entlehnt werden. 
So auch die diesjährige Inszenierung. 
Die Bibliothek ist jeden Mittwoch 
geöffnet, in den Sommermonaten von 
17:00-19:00 Uhr und ab Schulbeginn 
wieder von 14:00-16:00 Uhr.  

Die Heimatbühne Schnals
Fotos: H. Grüner

Theater lebt – Theater verbindet
Spende von 2.000 Euro an DEBRA Südtirol Family

Am 7. Oktober 2023 veranstaltete die 
Heimatbühne Schnals in Unser Frau das 
Event „Theater lebt – Theater verbin-
det“. Wie bereits bei der Premierenver-
anstaltung im Jahr zuvor in Terenten, 
war es auch unser Ziel, wieder zahl-
reiche Theatervereine näher zusam-
menzubringen, gemeinsam mit vielen 
Gleichgesinnten zu feiern und dabei 
langjährige Theaterfreundschaften zu 
pflegen und neue zu knüpfen. Und dies 
alles verbunden mit der Idee zu einer 
Spendenaktion für einen guten Zweck. 
Insgesamt 19 Bühnen aus ganz Südti-
rol und Vertreterinnen des STV folgten 
unserer Einladung. Es war eine rundum 
gelungene, tolle Abendveranstaltung 
mit lustigen Sketchen, aufgeführt von 
den Theatervereinen aus Kortsch, Kas-
telbell-Tschars, Naturns, Algund, Neu-
stift und Terenten, die uns mit ihren 
Darbietungen ordentlich zum Lachen 
brachten. Der zweite Teil des Abends 
stand unter dem Motto „Country & Ol-
dies“. Die Live-Band „Penny Lane“ sorg-
te für tolle musikalische Stimmung. Als 
kulinarisches „Highlight“ gab es ein le-
ckeres Buffet. 
Der Reinerlös dieses Sketch-Abend wur-
de zu 100% an DEBRA Südtirol Family 
gespendet. Der ehrenamtliche Verein 
setzt sich für Schmetterlingskinder mit 

Epidemolysis bullos (EB) und ihre Fami-
lien ein. Neben finanzieller Unterstüt-
zung für Therapien bietet der Verein 
auch ein starkes Netzwerk für den Er-
fahrungsaustausch, die Förderung von 
Selbsthilfe und die Unterstützung bei 
der Bewältigung der medizinischen und 
emotionalen Herausforderungen, die 
mit EB einhergehen. 
Dank der kostenlosen Auftritte der teil-
nehmenden Theatergruppen und dem 
zahlreichen Publikum konnten wir an 
die Präsidentin von DEBRA, Anna Fac-

cin, einen Spendenscheck in der Höhe 
von 2.000 Euro überreichen. Die Scheck-
übergabe erfolgte Anfang Mai in „Ve-
renas Weinboutique“ in Naturns durch 
die Projektgruppe der HB Schnals (nicht 
im Bild Andreas Rainer). An dieser Stel-
le bedanken wir uns bei allen, die zum 
guten Gelingen dieser wunderschönen 
Abendveranstaltung beigetragen ha-
ben.

Text: Peter Rainer, Obmann HB Schnals
Foto: Verena Santer, Verenas Weinboutique

Weißes Kreuz: Hilf uns, als Zivi zu helfen
Hunderte junge Menschen haben sich in 
der Vergangenheit für den freiwilligen 
Zivildienst beim Weißen Kreuz entschie-
den. Im Fokus standen stets die positi-
ven Erfahrungen im Krankentransport 
und Rettungsdienst, die umfangreiche 
Ausbildung und die Zeit, sich über die 
Zukunft Gedanken zu machen. Das Wei-
ße Kreuz sucht wiederum interessierte 
und junge Menschen, die sich für seine 
Tätigkeit interessieren und hautnah er-
leben möchten, wie Krankentransporte 
und Rettungseinsätze ablaufen. Alle 
Interessierten sollten sich schnellst-
möglich melden. Beim Weißen Kreuz 

erhalten sie die Möglichkeit, sich ein 
Jahr lang einer spannenden, sinnvollen 
und vor allem lehrreichen Aufgabe zu 
widmen. Gleichzeitig können sich die 
jungen Menschen persönlich weiterent-
wickeln, neue Leute kennenlernen und 
eine anerkannte Ausbildung absolvie-
ren. „Ich würde wieder Zivildienst beim 
Weißen Kreuz leisten, mein Zivi-Jahr 
war toll“, sind sich die Ex-Zivis einig. 
Alle Infos unter www.weisseskreuz.
bz.it oder über Telefon und WhatsApp 
unter der Nr. 0471 444382.

Weißes Kreuz

Schnolser Dialekt
Fugscheit	 langer Hobel
Raspl		  Holzfeile
Fuxschwoaf	 kleine Säge
Ludsteckn	 Bohnenkraut

Vorhupf	 Erster sein
Kleap essn	 Beim essen aussuchen
Kemischorrer	 Kaminkehrer
posslt		  schrumpelig

zeschperle	 empfindlich
oinaiplen	 einnicken

Martha Pichler - Kulturverein Schnals
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Anfang des Fremdenverkehrs, Schutzhütten und Schnalser Bergführer
In der letzten Ausgabe des Schnolser-
blattes ging es um die höchsten Schnal-
ser Berge und die Geschichte der 
Erstbesteigung von Weißkugel und Si-
milaun. Daran anknüpfend soll in der 
aktuellen Ausgabe die Geschichte der 
Entwicklung des Fremdenverkehrs und 
des damit zusammenhängenden Berg-
führerwesens im 19. Jahrhundert umris-
sen werden.

Vor 190 Jahren, im Jahre 1834, haben 
Josef Raffeiner, Bauer zu Oberleit in 
Vernagt und Thomas Kaserer, damals 
Kooperator in Unser Frau, den Similaun 
von Vernagt aus über den Südwestgrat 
erstiegen. Ungefähr 10 Jahre später, im 
Jahre 1845, wurde die Weißkugel durch 
Johann Gurschler, Bauer auf dem Kurz-
hof und Josef Weithaler, Bauer zu Ober-
au in Unser Frau bezwungen.
Die Kunde dieser bergsteigerischen 
Höchstleistungen hat damals wohl 
schnell die Runde gemacht, sodass der 
Algunder Gemeindearzt bereits 1839 
und 1840 die Besteigung des Similaun 
zusammen mit einigen Schnalsern wie-
derholte. Im Jahre 1846 tauchen die 
ersten, nach derzeitigen Kenntnisstand, 
bekannten - „Touristen“ in unserem 
Tale auf, nämlich der Reiseschriftsteller 
Ludwig Steub und im selben Jahre der 
„steyrische Prinz“ Erzherzog Johann. Bei-
de haben Unser Frau bzw. das Schnalstal 
über das Niederjoch erreicht und haben 
uns sogar schriftliche Berichte darüber 
hinterlassen. Ersterer nächtigte beim 
„Unterwirt“ und der Erzherzog nahm 
auf dem „Tanzhaus“ Quartier. Dies sind 
die ersten bekannten und berühmten 
Gäste, mit denen wohl der Fremdenver-
kehr im Tale, abgesehen von den vielen 
namenlosen Pilgern, welche im Laufe 
der Jahrhunderte den Wallfahrtsort 
Unser Frau besucht haben, begonnen 
hat. Ein weiterer bekannter Schriftstel-
ler, nämlich Heinrich Noè, hat um 1860 
über das Hochjoch den Kurzhof erreicht 
und uns folgenden Bericht hinterlassen 
[gekürzt und leicht abgeändert]:
Noè wollte in die von früheren Besuchen 
bekannte Stube treten, da zeigte ihm 
der Wirt ein geräumiges Gartenhaus, 
einen von vielen Fenstern erhellten Pa-
villon, in seiner Au. Der damalige Kurz-
hofbesitzer, Josef Gurschler [1825-1894] 
hatte mit seiner Gattin eine Reise nach 
Innsbruck unternommen [anlässlich der 
Hochzeit im Jahre 1856, ob übers Joch 
oder auf Umwegen, wird uns nicht ver-
raten] und dort in einen Biergarten die 
gleiche Vorrichtung gesehen. Das habe 

ihm gefallen, und er hat dann ein sol-
ches Aussichtshaus mit Fenstern errich-
ten lassen.
Heinrich Noè schreibt wörtlich:
„Ja, um Gottes Willen, Kurzraser“ rief 
ich, „ich glaube, Schnals steht nicht 
mehr lang! Wie kommt Ihr auf den auf 
den Einfall, für die Fremden etwas an-
zuschaffen?“
Das waren wohl die Anfänge des Frem-
denverkehrs.
Sicher sind auch später bekannte Per-
sönlichkeiten ins Schnalstal gekommen, 
von denen wir leider keine Kenntnis 
haben. Die meisten Gästebücher, wenn 
es solche überhaupt gab, sind verschol-
len. In das Gästebuch vom „Schwarzen 
Adler“ in Unser Frau haben sich von 
August 1899 bis Juli 1900 Leute aus fol-
gender Herkunft eingetragen: Berlin 
(5), Bremen, Brüssel, Chemnitz, Essen, 
Götzens, Vent, Kassel (2), Leibzig, Le-
oben, Lübeck, Magdeburg, Mecheln (B) 
(2), Meran (6), München (1), Pirmasens, 
Posen, Potsdam, Scheffau, Schotten, 
Stettin, Wien (3), Wismar.

Zum Hochjoch gibt es Notizen, die den 
meisten Schnalsern kaum bekannt sind:
Im BTV vom 3. Feb. 1884 lesen wir:
Heute früh haben sich die Herren Dr. 
Christomannos und der Photograph B. 
Johannes nach Schnals begeben. Mon-
tag früh … waren sie auf der Passhöhe 
des Hochjoches, um die Schneeschuh-
läufer zu empfangen – Dies ist wohl 
die erste Erwähnung von Skiern im 
Bereich des Schnalser Gletschers. Acht 
Jahre später, um den 20. August 1892, 
ist Prinzessin Stephanie von Belgien 1) 

über das Hochjoch [das Hospiz war be-
reits 20 Jahre zuvor eröffnet worden] 
zum Kurzhof gekommen (siehe Bild). Im 
BTV vom 25. Aug. 1892 lesen wir: Am 
Sonntag reißte Ihre k.u.k. Hoheit … mit 
Gefolge über das Hochjoch nach “Unser 
liebe Frau”, wo sie im Gasthaus “Mitter-
hof” [sic!] genächtigt hat. Von dort ist 
sie dann nach Meran weitergereist.
Damals musste man noch das ganze Tal 
zu Fuß durchwandern oder, auf dem 
Rücken eines Pferdes reitend, die ent-
sprechende Strecke zurücklegen. Der 
Saumweg führte damals von Staben 
über Oberortl (unterhalb von Schloss 
Juval) nach Altratheis. Erst mit der Er-
richtung der Felsenstraße durch die 
Eingangs-schlucht in den Jahren 1872 
bis 1875 wurde eine Kutschenfahrt bis 
Neuratheis möglich. Daraufhin hat der 
Fremdenverkehr stark zugenommen. 
Im Jahre 1881 2) erfahren wir, dass die 
beiden Gasthäuser, das zu „Mitterhof“ 

und das „Auf dem Tanzhaus“, ausge-
baut worden sind.
Bereits 1883, am 5. Okt., meldet der 
„Burggräfler“: „Das Schnalserthal war 
heuer von außergewöhnlich vielen 
Fremden besucht. Es werden ungefähr 
11-1200 Touristen das Thal durchwan-
dert haben“. Ähnliche Berichte finden 
wir in der Folge immer wieder – vgl. An-
ekdote 3)

Richtig in Schwung kam der Fremden-
verkehr mit der Errichtung der Schutz-
hütten:
In zeitlicher Reihenfolge entstanden 
folgende Unterkünfte im Hochgebirge:
1872 Hochjochhospitz, 1883 Höllerhütte 
(Bildstöckljoch – Matscherseite), 1891 
Lodnerhütte (Zieltal), 1897 Schöne Aus-
sicht (Hochjoch), 1897 Stettiner Hütte 
(Eisjöchl), 1899 Similaunhütte (Nieder-
joch), 1910 Heilbronnerhütte (Taschen-
jöchl).
Zu jener Zeit gibt es dann auch schon 
die ersten einheimischen Bergführer.
Es ist erstaunlich, wie viele Schnalser 

bereits in der zweiten Hälfte des 19. 
Jahrhunderts bis zum ersten Weltkrieg 
diesen Beruf ausübten.
Hier folgt eine Nennung in alphabeti-
scher Reihenfolge ohne Anspruch auf 
Vollständigkeit:

Gamper Josef (1871-1951)
Bergführer und Hüttenwirt auf der 
Heilbronner Hütte; später Wirt des 
Gasthauses Weißes Kreuz in Karthaus 
(vulgo Schuali)
Grüner Josef (1887-1952)
Rosenwirt in Karthaus; er begleitete 
im Jahre 1912 den Erzherzog Karl (den 
späteren Kaiser) über das Niederjoch ins 
Ötztal.

Gurschler Johann (1862-1949)
vulgo Kurz’n Hans – Bergführer – über 
ihn werden so manche ‚Geschichten‘ er-
zählt – er führte noch mit 75 Jahren auf 
den Ortler, mit 77 noch auf die Weiß-
kugel.
Nischler Wendelin (1850-1928)
von Karthaus – er wurde auf der Ver-
sammlung des DÖAV – Sektion Meran, 
welche am 14. Juni 1908 in Neuratheis 
stattfand, ausgezeichet. Er stammte 
vom Oberweithalhof in Katharinaberg.

Raffeiner Anton (1873-1953)
vulgo Wirtstoni – Sohn des früheren 
Rosenwirt – war Hüttenwirt auf ver-
schiedenen Schutzhütten, z. B. der Edel-
weißhütte in Trafoi, der Stettiner-, der 
Ifinger Hütte usw.

Raffeiner Rochus (1827-1892)
vulgo Schmied Rochel, er war wohl der 
erste Schnalser Bergführer und gilt als 
Erstbesteiger der Hohen Weiße und des 
Roteck in der Texelgruppe; er verun-
glückte am Ramol- bzw. Spiegelkogel 
mit einem geistlichen Herrn (Zisterzien-
ser Priester).
Spechtenhauser Gabriel (1840-1925)
vulgo Joch’n Gaber, er war über die 
Grenzen hinaus als Bergführer bekannt.
Spechtenhauser Josef (1845-1926)
vulgo Joch‘n Sepp, dieser hat sogar 
Erstbesteigungen im Montblanc-Gebiet 
durchgeführt.
Weithaler Johann (1878-1947) vulgo 
Hansl Bua – ebenfalls bekannter Berg-
führer.

In der ersten Hälfte des 20. Jahrhun-
derts betätigten sich u. a. folgende Her-
ren als Bergführer:
Kofler Matthias (1905-1963), vulgo 
David’n Hias, Bergführer und Hütten-
wirt
Platzgummer Luis (1911-1969), vulgo 
Nuihaus Luis – Similaun Hüttenwirt
Tumler Anton (1907-1988), vulgo Mar-
chegger Toni – Bergführer u. Skilehrer
Zu erwähnen sind weiters die vielen 
Jochträger, die für die Bewirtschaftung 
der Schutzhütten unentbehrlich waren 
und die überaus harte Arbeit geleistet 
haben.
Als solche betätigten sich u. a.: Gorfer 
Friedrich (Forcher F.), Gorfer Hermann 
(vulgo Oberhofer Hermann - Ober-
gamp), Rainer Alois (Klas’n Lois), Rainer 
Hans (Hansele H.), Rainer Hermann (Han-
sele Herm.).
Dies ist nur ein kurzer Abriss der Ge-
schichte des Fremdenverkehrs im 
Schnalstal und des Bergführerwesens. 
Das Thema ist es sicher wert, weiter ver-
tieft zu werden.
Die Geschichte der einzelnen Gastbe-
triebe und Schutzhütten (soweit nicht 
schon geschehen) sollten gelegentlich 
im Detail erforscht werden; hier wür-
de dies den Rahmen sprengen, könnte 
aber Stoff für eine oder mehrere Dip-
lomarbeiten sein.

Anmerkungen:
1) Stephanie war die Witwe des Kron-
prinzen Rudolf, des einzigen Sohnes 
von Kaiser Franz Josef und Kaiserin Eli-
sabeth.

2) Schriftverkehr des Kirchenmalers Klu-
ibenschedl.

3) Anekdote: Im Tiroler Tagblatt lesen 
wir am 28. Juli 1905, … dass sich der Tou-
ristenverkehr dem Höhepunkte nähert. 
[…] Die beiden Gletscher-Übergänge ins 
Ötztal werden in der Mehrzahl von Da-
men begangen.

Quellen: 
Südtir. Landesarchiv, Tessmann Digital, 
Zeitschrift des D. u. Ö. Alpenvereins 
1903, Ehzg. Johanns Reise durch das 
Ötztal 1846 - Hans v. Zwiedineck-Sü-
denhorst, Zeitschrift: Bote für Tirol und 
Vorarlberg (BTV), verschied. hist. Zeit-
schriften: Der Burggräfler (BRG), Mera-
ner Zeitung (MEZ), Pfarrarchive: Unser 
Frau, Karthaus, Katharinaberg.

©Text und Bilder 
Dr. Siegfried GurschlerPrinzessin Stephanie von Belgien 1892 am Kurzhof – Links 

im Bild das Gartenhäuschen von 1860

Damen auf dem Hochjochgletscher um 1900 - laut Tiroler 
Tagblatt vom 28. Juli 1905

Das Personal des Gasthauses „Zum Adler“ in Unser Frau – 
in der Mitte die Wirtsleute Franz Santer und Maria Gurschler 

(vom Kurzhof) – vorne der Bergführer Johann Weithaler 
(Hansl Bua)

Josef Gamper, vulgo „Schuoli“ – er bewirtschaftete die 
„Heilbronner Hütte“

Ansichtskarte mit dem Führer „Kurzn Hans“ auf der Weißku-
gel im Jahre 1939 - mit 77 Jahren

Rückseite der Ansichtskarte vom 18. Juli 1939 (Weißkugel)

Die Stettiner Hütte um 1910; in der Mitte Anton Raffeiner 
„Wirts Toni“ mit Gitarre 

rechts im Bild Josef Grüner, Rosenwirt

Protokollseite AV-Versammlung zu Neuratheis 1908 
Auszeichnung für Wendelin Nischler
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Jahreshauptversammlung des ASV. Schnals - Neuwahlen
Anfang Juni 2024 fand im Berghotel 
Tyrol die Jahreshauptversammlung des 
ASV. Schnals statt.
Nach der Rückschau des Präsidenten 
Peter Grüner und der Sektionsleiter 
konnte der Kassier Ewald Gurschler den 
Kassabericht des Jahres 2023 vortragen, 
das einmal mehr mit einem positiven 
Ergebnis abgeschlossen werden konnte.
In seinen Dankesworten verwies der 
Präsident dabei auf die vielen Gönner 
und Sponsoren des Vereins.
Besonders hob er die Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde Schnals, und mit 
den Haupt- und Premiumpartnern, der 
Schnalstaler Gletscherbahnen AG, der 
Raiffeisenkasse Untervinschgau, dem 
Energieunternehmen Alperia AG, der 
Familie Raffeiner vom Hotel Oberraindl-
hof, der Familie Haller Florian von der 
Tischlerei Haller Oswald GmbH und den 
Gebrüdern Oberhofer vom Bauunter-
nehmen Oberhofer hervor.

Von den Ehrengästen überbrachten Pfr. 
Franz Messner und der Bürgermeister 
Karl Josef Rainer Grußworte.
Beide und bedankten sich beim schei-
denden Ausschuss für die ehrenamtli-
che Tätigkeit – vor allem für die Schnal-
ser Jugend.

Im Anschluss stand die Neuwahl des 
Ausschusses auf dem Programm.
Leider stellte sich der Leiter der Sekti-
on Kegeln, Klaus Rainer nicht mehr der 
Wahl.
Ersetzt wird er durch Klaus Weithaler. 
Die restlichen Mitglieder des Ausschus-
ses wurden erfreulicherweise allesamt 
bestätigt.

In seiner ersten Sitzung bestätigte der 
neue Ausschuss Peter Grüner als Präsi-
denten des ASV. Schnals für die nächste 
Legislatur bis 2027. 
Andreas Oberhofer wird ihm wieder als 

Vizepräsident zur Seite stehen.
Deborah Tumler wird in Zukunft neben 
ihrer Arbeit als Schriftführerin auch als 
Kassierin des ASV. Schnals die Finanzen 
im Blick haben.
Die Sektionen des ASV. Schnals werden 
in den nächsten Jahren weiterhin von 
Adalbert Weithaler (Ski), Dietmar Weit-
haler (Eissport), Klaus Weithaler (Ke-
geln), Alex Zambiasi (Fußball) und Ste-
fano Zerpelloni (Tennis) geleitet. 

Klaus Weithaler (der neue Chef der Kegler) und Peter Grüner 
(der alte und neue Präsident des ASV. Schnals

Sektion Ski Alpin
Die Saison der Sektion Ski des ASV 
Schnals wurde erfolgreich mit Ende 
März abgeschlossen und kann als äu-
ßerst positiv bewertet werden. Die Sek-
tion blickt auf eine Reihe erfolgreicher 
Veranstaltungen und Aktivitäten zu-
rück.

Eine enge Zusammenarbeit mit der Al-
pin Arena Schnals trug wesentlich zum 
Erfolg der Saison bei. Durch die Unter-
stützung und Kooperation konnten die 
Veranstaltungen reibungslos durchge-
führt und den Teilnehmern ein unver-
gessliches Erlebnis geboten werden.

Ein besonderer Schwerpunkt lag auf 
der Förderung des Skisports bei Kin-
dern. Ein erfolgreicher Kinderskikurs, 
sowie die Winterspasswochen wurden 
durchgeführt. Diese ermöglichten den 
jungen Teilnehmern, ihre Fähigkeiten 
auf der Piste zu verbessern und durch 
professionelle Anleitung und viel Spaß 
die Freude am Skifahren zu entdecken. 

Der Athesia-Cup, der mit 716 Athleten 
an zwei Tagen stattfand, war erneut 
ein großer Erfolg und unterstrich die 
Bedeutung der Alpin Arena Schnals 
als Austragungsort für hochkarätige 
Skiwettbewerbe. Auch der Marlenecup 
und die FIS Rennen auf der Lazaunpiste 
trugen zur Attraktivität des Schnalsta-
les bei und lockten zahlreiche Teilneh-
mer und Zuschauer an.

Der Höhepunkt der Saison war zwei-
fellos die Italienmeisterschaft der Pro-
fis (Assoluti), die in der Alpin Arena 
Schnals auf der Lazaun Piste stattfand. 
Nach über 30 Jahren kehrte die presti-
geträchtige Meisterschaft der techni-
schen Disziplinen endlich wieder nach 
Südtirol zurück, und der ASV. Schnals 
durfte als Ausrichter dieses lang erwar-
tete Ereignis in der beeindruckenden 
Alpin Arena Schnals organisieren.

Die Durchführung dieser Meister-
schaften stellte uns vor einige Heraus-
forderungen. Besonders die warmen 

Temperaturen beeinträchtigten die Pis-
tenverhältnisse erheblich. Trotz dieser 
widrigen Umstände gelang es uns, die 
Rennen auf einem hohen Niveau durch-
zuführen. Dank der hervorragenden 
Zusammenarbeit und dem enormen 
Einsatz der freiwilligen Helfer konnten 
wir eine Meisterschaft auf höchstem Ni-
veau erleben. Wir blicken stolz auf die-
se gelungene Veranstaltung zurück und 
freuen uns auf zukünftige sportliche 
Highlights in der Alpin Arena Schnals.

Tätigkeitsbericht vom Trainingscenter    
FIS Gruppe:  Trainer - Gurschler Manfred 
Athleten: Trafoier Rosa, Haller Clara, 
Haller Moritz, Stricker Paul.

Die Athleten der FIS Gruppe starteten 
ihren Sommer mit intensivem Skitrai-
ning auf dem Stilfser Joch. Ab Sep-
tember setzten sie ihr Training mit der 
Sport Oberschule Mals fort, wo sie re-
gelmäßig an den Übungseinheiten teil-
nahmen. Zusätzlich absolvierte Trainer 
Manfred Gurschler mit den Athleten 
insgesamt 41 Tage Skitraining, um ihre 
Fähigkeiten weiter zu verbessern. Lei-
der musste Clara Haller die Saison durch 
eine Verletzung frühzeitig beenden.
Rosa Trafoier nahm an 38 FIS Rennen 
teil, während Moritz Haller und Paul 
Stricker sich mit 55 bzw. 53 FIS Rennen 
einer herausfordernden Wettkampfsai-
son stellten. Während dieser Rennen 
wurden sie von ihrem Trainer Manfred 

Gurschler bei 25 Veranstaltungen un-
terstützt und begleitet.
Die harte Arbeit und das Engagement 
zahlten sich aus, als alle drei Athleten 
bei der Landesmeisterschaft unter den 
Top 10 platziert wurden. Besonders be-
merkenswert ist die Leistung von Moritz 
Haller, der aufgrund seiner Erfolge in 
den Landeskader aufgenommen wur-
de, was eine wohlverdiente Anerken-
nung seiner Leistungen darstellt.

GPX Gruppe: Athleten -  Geiser Elia
Derzeit gibt es in unserer Gruppe nur 
einen Athleten, Elia Geiser. Um ihm op-
timale Trainingsbedingungen zu bieten, 
hat sich der ASV. Tscherms bereit erklärt, 
Elia in ihrer GPX-Gruppe mittrainieren 
zu lassen. Dadurch konnte Elia von ei-
ner intensiveren und abwechslungsrei-
cheren Trainingsumgebung profitieren.
Bei den Rennen ist Elia für den ASV. 
Schnals an den Start gegangen. Trotz 
der Herausforderungen durch die allei-
nige Trainingssituation hat er sich gut 
geschlagen und konnte wertvolle Wett-
kampferfahrung sammeln.
Ein besonderer Dank gilt Christian Trö-
binger, dem Sektionsleiter Ski Alpin des 
ASV. Tscherms, der diese Kooperation 
ermöglicht hat. Durch seine Unterstüt-
zung konnte Elia regelmäßig an quali-
tativ hochwertigen Trainingseinheiten 
teilnehmen und sich so gezielt auf die 
Wettkämpfe vorbereiten.

VSS Gruppe: Trainer – Satto Daniel
Athleten : Spechtenhauser Chiara, Kofler 
Leo, Spiss Alina, Lanthaler Samuel, Gam-
per Lilly, Forcher Elias, Gufler Ferdinand, 
Unterthurner Tristan.

Im November begann das intensive Trai-
ning der VSS-Gruppe unter der fach-
kundigen Leitung von Trainer Daniel 
Satto. Das Ziel war die Vorbereitung auf 
die anstehenden Ausscheidungsrennen, 
bei denen acht hochmotivierte Athle-
ten ihr Bestes geben haben.
Die Trainingseinheiten fanden drei-
mal wöchentlich statt und wurden von 
den Athleten mit großem Engagement 
wahrgenommen. Die hohe Anwesen-
heit der Athleten bei den Trainings ist 

besonders erfreulich. Insgesamt wur-
den 47 Trainingstage absolviert, wobei 
jeder einzelne Tag genutzt wurde, um 
die Athleten bestmöglich auf die Her-
ausforderungen vorzubereiten.
Die Athleten waren insgesamt bei 8 
Rennen am Start, und dank der hervor-
ragenden Betreuung und Vorbereitung 
durch das Training konnten sie ihr volles 
Potenzial ausschöpfen. Ein besonderer 
Dank gilt den Fahrern Norri Spechten-
hauser und Edwin Weithaler, die sich 
großzügig dazu bereit erklärt haben, 
die Athleten mit dem Bus zum Training 
zu bringen und sie sicher wieder zurück-
zubringen. Ohne ihre Unterstützung 
wäre die Organisation der Trainingslo-
gistik wesentlich schwieriger gewesen.

Winterspaßwochen 2024
Im Rahmen eines neuen Projekts star-
teten wir letzte Saison mit dem Ziel, 
Kindern die Freude am Skifahren zu 
vermitteln. Von Dezember bis zum Ende 
der Saison fanden an 16 Samstagen 
Skitrainingseinheiten statt, bei denen 
insgesamt 18 Kinder teilnahmen. Das 
Training dauerte jeweils 3 Stunden und 
wurde von Lisa Santer und Johannes 
Janser von der Skischule Schnals gelei-
tet.

Im Fokus stand nicht der Wettkampf-
gedanke, sondern vielmehr das spiele-
rische Erlernen des Skifahrens. Durch 
abwechslungsreiche Übungen und viel 
Spaß auf der Piste wurde den Kindern 
ermöglicht, ihre Fähigkeiten Schritt für 
Schritt zu verbessern.
Die Resonanz auf das Skispaß-Projekt 
war äußerst positiv. Die Kinder zeigten 
sich begeistert von den Trainingseinhei-
ten und machten sichtbare Fortschritte 
in ihrem skifahrerischen Können. Auch 
die Eltern waren voll des Lobes über 
die professionelle Betreuung und die 
angenehme Atmosphäre während der 
Skispaßwochen.
Insgesamt war das Skispaß-Projekt ein 
voller Erfolg und hat dazu beigetra-
gen, bei den teilnehmenden Kindern 
die Freude am Skisport zu wecken. Wir 
freuen uns bereits auf eine Fortsetzung 
in der kommenden Saison.

Traditioneller Kinderskikurs 2024
In Zusammenarbeit mit der Ski Schule 
Schnalstal fand auch dieses Jahr wieder 
der traditionelle Skikurs für Anfänger 
und Fortgeschrittene statt. Der Kurs 
erstreckte sich über fünf Sonntage ab 
dem 6. Januar 2024. Unter der fachkun-
digen Leitung der professionellen Ski-
lehrer hatten die Teilnehmer die Mög-
lichkeit, das Skifahren zu erlernen und 
ihre Fähigkeiten zu verbessern.

Insgesamt nahmen 153 Kinder an die-
sem Skikurs teil. Die Skilehrer der Ski 
Schule Schnalstal haben mit Engage-
ment und Fachkenntnis den Teilneh-
mern dabei geholfen, ihre Technik zu 
verfeinern und ihr Selbstvertrauen auf 
den Skiern zu stärken.
Höhepunkt des Skikurses war zweifel-
los das Abschlussrennen, bei dem die 
Teilnehmer die Gelegenheit hatten, ihr 
Können unter Beweis zu stellen. Nach 
einem aufregenden Renntag wurden 
im Anschluss Preise an alle Teilnehmer 
verteilt. Die Preise waren nicht nur eine 
Anerkennung für die Bemühungen der 
Kinder, sondern trugen auch dazu bei, 
die Begeisterung für den Skisport wei-
ter zu fördern.

Vereinsmeisterschaft und Teamwettbe-
werb 2024
Am Samstag, 16. März 2024 fand die 
alljährliche Vereinsmeisterschaft statt, 
die gleichzeitig als Teamwettbewerb 
gewertet wurde. Es war erfreulich zu 
sehen, dass 82 Teilnehmer an den Start 
gingen und 17 Teams gemeldet waren, 
was auf eine starke Beteiligung und ein 
großes Interesse an der Veranstaltung 
hinweist.
Die Teilnehmer hatten die Herausforde-
rung, drei Läufe zu absolvieren, wobei 
nur die beiden besten Zeiten für die 
Wertung herangezogen wurden.
Die Teamwertung erfolgte auf Basis 
der Einzelzeiten der drei Teammitglie-
der. Eine Besonderheit war, dass für die 
Teamwertung eine Richtzeit vorgege-
ben wurde, die jedoch geheim gehalten 
wurde. Somit war es nicht die schnells-
te Zeit, die zählte, sondern diejenige, 
die am nächsten an der vorgegebenen 

Gruppe vom Kinderskikurs

Rutschteam im Einsatz

Daniel mit VSS Gruppe 

Skispasswoche am Teufelsegg

Abschlussrennen. im Zielgelände
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Richtzeit lag. Diese Regelung ist bei den 
Anwesenden gut angekommen. Mit 
der anschließenden Preisverteilung mit 
tollen Preisen und einem Gutschein für 
alle Teams wurde der Renntag abge-
schlossen. Ein herzlicher Dank geht an 
die Betriebe, die uns die Gutscheine zur 
Verfügung gestellt haben.

Veinsmeisterin 2024: Rainer Chrlotte 
Veinsmeister 2024: Geiser Daniel

Die gesamte Ergebnisliste ist auf der 
Homepage unter sv-schnals.com einzu-
sehen.

Insgesamt kann die abgeschlossene Sai-
son als äußerst erfolgreich für den ASV. 
Schnals bewertet werden. Die vielfälti-
gen Veranstaltungen, die erfolgreichen 
Wettbewerbe und die enge Zusam-
menarbeit mit Partnern und lokalen 
Akteuren haben dazu beigetragen, 
den Skisport in Schnals zu fördern und 
die Mitglieder zu begeistern. Der ASV 
Schnals Sektion Ski bleibt weiterhin ak-
tiv und engagiert sich sowohl auf loka-
ler als auch auf nationaler Ebene für die 
Förderung des Skisports.

Wir möchten allen freiwilligen Helfern, 
Trainern, Unterstützern und Sponsoren 
für ihren unermüdlichen Einsatz und 
ihre Hingabe danken. 
Ihr Engagement und Ihre Leidenschaft 
sind die treibende Kraft hinter unserem 
Erfolg, und wir sind zuversichtlich, dass 
wir auch in Zukunft gemeinsam Großes 
erreichen werden.

Einen schönen Sommer wünscht 

ASV Schnals – Sektion Ski

Sektion Kegeln

Eine spannende Rückrunde für die Keg-
ler des ASV. Schnals!

Die Mannschaft ASV. Schnals I spielte in 
der Rückrunde bis zum Schluss um den 
Aufstieg in die höchste Liga mit.
Im letzten Spiel der Meisterschaft 
hätte unbedingt ein Sieg gegen die 
Mannschaft aus Aldein her gemusst, 
dann hätte es geklappt, leider ging das 
Match am Ende hochdramatisch mit ei-
nem minimalen Vorsprung von 8 Holz 
an die Gäste, und somit bleiben Luki 
Rainer & Co. Auch im nächsten Jahr in 
der A2 Klasse.
In der gesamten Meisterschaft wurden 
14 Spiele gewonnen, 8 Spiele gingen 
verloren.

ASV. Schnals II spielte eine überaus er-
folgreiche Saison. Mit Kapitän Edwin 
Weithaler schaffte man den Aufstieg 
von der C-Klasse West in die B-Klasse 
West. Von Beginn an war man ganz 
vorne in der Tabelle mit dabei, 12 Siege 
und 4 Niederlagen lautete die Bilanz, 
der 2. Tabellenplatz war es am Ende 
hinter Mölten. 

Gratulation zum Aufstieg!

Die Schnalser Kegeldamen um Kapitä-
nin Hannelore Rainer konnten auch bei 
einigen Spielen überzeugen und sie 
schraubten ständig ihren eigenen Bahn-
rekord hinauf. Wie hoch das Niveau 
auch bei den Damen in der B-Klasse 
West ist sah man beim Heimspiel gegen 
Vöran wo die Ladys 527 Schnitt spielten 
und doch über ein 3-3 nicht hinauska-
men, es waren auch sonst noch einige 

gute Spiele dabei. Tabellenplatz Zehn 
am Ende, ein Sieg mehr und man wäre 
schon auf den 7. Rang gelandet.
3 Siege, 2 Unentschieden und 13 Nie-
derlagen war die Bilanz der Damen in 
der diesjährigen Kegelsaison.

In der Einzel-Paarmeisterschaft war 
Schnals II auch sehr erfolgreich.
Die Paarwertung gewann Edwin Weit-
haler mit Luis Rainer und dritter wurden 
Leo Weithaler mit Urban Rainer. 
In der Einzelwertung schafften es bis ins 
Halbfinale unter die besten acht Urban 
Rainer als 6., Leo Weithaler als 4., Luis 
Rainer als 2. und Bezirksmeister wurde 
Edwin Weithaler mit 563 Holz! 

Somit konnte Edwin als Bezirksmeister 
zum großen Finale zur Staatseinzelmeis-
terschaft nach Bozen und dort wurde er 
sehr guter Dritter mit 534 Kegel, Gratu-
lation Edwin!

39.Schnolser Kegelmeisterschaft
Mit einer stolzen Zahl von 181 Keglern 
und Keglerinnen hat Ende April die 
Schnolser Kegelmeisterschaft stattge-
funden.
Großes Danke an alle Sport-Kegler die 
zum guten Gelingen beigetragen ha-
ben. Auch möchten sich die Kegler bei 
allen Sponsoren bedanken ohne die so 
eine Veranstaltung mit  tollen Preisen 
nicht möglich gewesen wäre.

Fast eine Woche wurde gekegelt und 
am letzten Tag wurde in Unser Frau im 
Vereinshaus mit der Preisverteilung und 
dem traditionellen „sauren Rindfleisch 
Essen“ der tolle Abend abgeschlossen.

Gratulation den/die Schnalser-Meister/
innen:

Holzsski 2024

Vereinsmeister Ski 2024

Schnolser Meisterin:  
Natalie Tumler 534 Holz
Schnolser Meister:     
Thomas Rainer  588 Holz
Freizeitmeisterin:       
Zita Rainer  304 Holz
Freizeitmeister:          
Reinhard Müller  305 Holz

14.Schnolser Monnschoftkegeln in Un-
terpifroal mit Teilnehmerrekord
Sage und schreibe 35 Mannschaften 
meldeten sich für das beliebte Kegeltur-
nier in Pifroal an, das sind 140 Kegler/
innen und bedeutete einen neuen Teil-
nehmerrekord.
Großer Dank geht an Agnes und ihrem 
Team für die super Marende und den 
reibungslosen Ablauf. 

Bei den Damen gewannen „Die Kniati-
afn“ mit 279 Holz, „Die Kellnerinnen“ 
wurden mit 262 Kegel zweite, und drit-
te wurden „Die Volltreffer“ mit 252 Ke-
gel. 

Bei den Männern ging der Sieg souve-
rän an die Truppe „HuirtianamoldrSch-
nolserdrSchlumpfottodrQuottlundd-
rHang“ mit 342 Holz, auf den zweiten 
Platz kegelten sich „Die Pefroaler“ mit 
324 Holz und dritte wurden das „Pa-
tong Team“ mit 323 Holz.
Beste Keglerin war Hannelore Rainer mit 
88 Kegel, bei den Männer waren gleich 
zwei Kegler gleich stark mit 98 Holz, 
Otto Rainer und Naz Weithaler, kegelten 
gleich viel Volle (60) gleich viele Abräu-
mer (38) und spielten auch gleich viel 
Fehlschübe!
Danke an alle Mitspieler für das bestens 
gelungene Turnier, großen Dank auch 
an allen unseren Sponsoren, Aufsteller 
und Helfer.

Die Kegler der Sektion Kegeln möchten 
sich bei der Rableider Babsi mit Team 
recht herzlich für die gute Zusammen-
arbeit und Bewirtung in der Kegelbar 
bedanken und freuen sich, sie wieder 
im Herbst hinter dem Budel zu sehen! 
Bedanken möchten sich die Kegler bei 
Stefan Weithaler und Luis Rainer die un-
sere Kegelbahnen immer top gepflegt 
haben.
Die Schnalser Sportkegler wünschen al-
len Kegelfans einen schönen Sommer 
und man sieht sich im Herbst wieder.

GUAT HOLZ!

Sektion Fußball

Kleinfeldmeisterschaft VSS
Auch in diesem Jahr haben wir eine 
Mannschaft für die VSS-Kleinfeldmeis-
terschaft angemeldet. An der Meister-
schaft nahmen neun Mannschaften aus 
dem Burggrafenamt und Vinschgau teil. 

Die Saison begann Anfang September 
und endete Mitte Mai. Unsere Mann-
schaft startete bereits im Sommer mit 
der Vorbereitung und war bei Meister-
schaftsbeginn gut eingespielt. Mit viel 
Spaß und Spielfreude konnten wir in 
dieser Saison 11 Spiele für uns entschei-
den. Zwei Spiele endeten unentschie-
den und bei drei Spielen gingen wir als 
Verlierer vom Platz. 
Dadurch sicherten wir uns den 2. Platz 
in der Tabelle und somit die Vizemeis-
terschaft. Der 2. Platz bedeutete gleich-
zeitig die Qualifikation für das Landes-
finale am 02.06. in St. Martin, wo wir 
in der Gruppenphase leider knapp aus-
schieden.
Im Landespokal der Kleinfeldmann-

schaften konnte sich unsere Mannschaft 
bis ins Finale durchsetzen, welches je-
doch gegen Neumarkt verloren ging. 
Somit endete am 02.06. in St. Martin 
eine erfolgreiche Saison, an die wir in 
der nächsten Saison wieder anknüpfen 
wollen. 

Als Abschluss dieser Meisterschaft ver-
brachte unsere Mannschaft ein gemein-
sames Teambuilding-Wochenende in 
Rimini.
Falls Interesse besteht am Training der 
Kleinfeldmannschaft teilzunehmen, 
gerne bei Alexander Zambiasi unter +39 
3386735683 melden.

Nachwuchs-Fußball
In der letzten Saison wurde wieder das 
Kindertraining in der Sportzone Texel 
angeboten. Trainiert wurde jeweils am 
Montag und Freitag. Wir freuen uns 
sehr, dass so viele Kinder fleißig am Trai-
ning teilgenommen haben! 

Auf diese Entwicklung ist die Sektion 
Fußball wirklich stolz, da bis zu 30 be-
geisterte Kinder am Training teilge-
nommen haben. 

Ein riesiges Dankeschön geht an die 
Trainer Werner Santer, Roman Gurschler 
und Rene Santer.  

Ohne eure Arbeit wäre ein solches An-
gebot nicht möglich!

ASV Schnals

Schnals I

Schnals Damen

Bezirksfinale Schnals II

Vereinsmeister Kegeln 2024

Schnals II mit Babsi

Kleinfeld VSS 2023-2024

Kleinfeld Finaltag

Die besten Naturkegler 2024

Die Kniatiafn
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Gemeinde Schnals, Karthaus 100 - 39020 Schnals - Tel. 0473 679124 - www.gemeinde.schnals.bz.it
www.schnolserblattl.com     Email: info@schnolserblattl.com

Touristen auf dem Hochjoch um 1895 - gegen die Lagaun und Saldur Spitze - rechts steht heute das Schutzhaus “Schöne Aussicht”, 
das 1897 durch Serafin Gurschler vom Kurzhof erbaut worden ist.           		                              

  (Archivfoto:  Arch. Dr. Siegfried Gurschler)


